
Auflage 16.300 / 52. Jahrgang	        Erscheint wöchentlich freitags in allen Haushalten�  Ausgabe 2 / 10. Januar 2025

Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain

In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos

 
auf die aktuelle
Winterkollektion
Shoes & Fashion 
Wilhelmstr. 19
65779 Kelkheim

SALES!
BIS ZU 
50%

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  
T I E R A R Z T P R A X I S

I N  
I H R E R  N Ä H E !

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

Erinnern, Reflektieren, Weitertragen: 
Wochenende der Kultur zum Holocaust-Gedenktag

Kelkheim (ju) – Es ist der 27. Januar 1945. 
Um 15 Uhr bricht ein Panzer durch das Haupt-
tor des Konzentrationslagers Auschwitz, und 
die letzten SS-Schergen fliehen. „Das Krema-
torium war noch warm“, notiert Major Anato-
li Shapiro, ein ukrainischer Jude im Dienst 
der russischen Armee nach einem ersten 
Rundgang. „Durch den Wind waren wir von 
Asche bedeckt, der Schnee war schwarz.“ 
Links und rechts sieht er schwarze Flecken: 
In letzter Stunde Erschossene, die der Schnee 
noch nicht völlig bedeckt. 
„Unseren Augen bot sich ein schreckliches 
Bild: eine riesige Anzahl von Baracken – vie-
le ohne Dächer –, auf Pritschen lagen Men-
schen, Skelette schon, mit Haut überzogen 
und abwesendem Blick. Es war schwer, sie 
ins Leben zurückzuholen“, berichtet der rus-
sische Kameramann Alexander Woronzow. 
„Was ich dort gesehen und gefilmt habe, war 
das Schrecklichste, was ich während des 
Krieges je gesehen und aufgenommen habe. 
Über diese Erinnerungen hat die Zeit keine 
Macht. Sie hat aus meinem Gedächtnis all die 
Gräuel, die ich gesehen und aufgenommen 
habe, nicht verdrängt.“

Synonym für unfassbares Leid
Die Gräuel von Auschwitz sind ein Synonym 
für das unfassbare Leid, das durch den Holo-
caust verursacht wurde. In diesem Konzentra-
tions- und Vernichtungslager wurden Millio-
nen Menschen systematisch entrechtet, gefol-
tert und ermordet – einzig aufgrund ihrer Re-
ligion, ihrer Herkunft oder ihrer politischen 
Überzeugung. Es war ein Ort des Schreckens, 
an dem Menschlichkeit und Würde auf bru-
talste Weise ausgelöscht wurden.
80 Jahre nach der Befreiung von Auschwitz 
ist die Erinnerung an diese Verbrechen nicht 
verblasst – und darf es auch nie. Das Geden-
ken heute ist mehr als ein Blick zurück. Es ist 
ein Appell an unsere Verantwortung in der 
Gegenwart und eine Mahnung für die Zu-
kunft. Denn Antisemitismus und Hass existie-
ren noch immer, und es liegt an uns allen, die 

Lehren der Vergangenheit in ein entschlosse-
nes Handeln für eine gerechtere Welt zu ver-
wandeln.
Das 80. Gedenkjahr bietet uns die Gelegen-
heit, innezuhalten, zu reflektieren und aktiv 
zu werden – damit die Stimmen der Opfer 
nicht nur gehört, sondern auch zu einem dau-
erhaften Fundament für Menschlichkeit und 
Mitgefühl werden.

80 Jahre Gedenken. Und jetzt?
Das Kulturreferat der Stadt Kelkheim lädt da-
her – gemeinsam mit diversen Kooperations-
partnern und Förderern – zu einem Gedenk-
wochenende für die Opfer des Holocausts 
und gegen Antisemitismus. Unter dem Titel: 
„80 Jahre Gedenken. Und jetzt? Ein Wochen-
ende der Reflexion und der Kultur anlässlich 
des Holocaust-Gedenktags“ stehen von Frei-
tag, 31. Januar, bis Sonntag, 2. Februar 2025, 

fünf Veranstaltungen auf dem Programm, die 
Gelegenheiten für Reflexion, Dialog, aber 
auch Musikgenuss bieten.

Prägende Erinnerungen
Es gibt Erfahrungen, die ein Leben für immer 
prägen. Für Hildegard Bonczkowitz war es der 
Besuch des Konzentrationslagers Bergen-Bel-
sen, als sie 17 Jahre alt war. Dieser Moment 
öffnete ihr die Augen für das unfassbare Leid, 
das Menschen anderen Menschen zufügen 
können. Die Bilder und Geschichten, die sie 
dort sah und hörte, ließen sie wochenlang nicht 
schlafen. Doch anstatt diese Erlebnisse zu ver-
drängen, nahm sie sie als Mahnung mit in ihr 
Leben. Sie wurde zu einer Kämpferin für das 
Erinnern, für die Aufarbeitung und dafür, dass 
das Geschehene niemals vergessen wird.
Im Laufe ihres Lebens baute Bonczkowitz 
Brücken. Während ihres Medizinstudiums 

lernte sie jüdische Freunde kennen. Einer von 
ihnen schenkte ihr einen kleinen, kunstvoll 
verzierten Flaschenöffner mit einem David-
stern. Dieses Geschenk wurde für sie zu ei-
nem Symbol – eine ständige Erinnerung an 
die Vergangenheit und eine Verpflichtung für 
die Zukunft. Sie sagt, es sei eine „Mahnung 
für ihre Seele“, ein Gegenstand, der für die 
Verantwortung steht, die sie für die Geschich-
te und die Menschen übernommen hat.

Verantwortung für‘s Gestern und Heute
Bonczkowitz lebt mit dem Bewusstsein, dass 
das, was vor Jahrzehnten geschah, bis heute 
nachwirkt. Die Erinnerung an die Verbrechen 
des Holocaust ist allgegenwärtig und lässt sie 
nicht los. „Es begleitet mich mein Leben lang, 
was wir diesen Menschen angetan haben“, 
sagt sie und verweist darauf, dass das Leben 
für jüdische Menschen selbst heute noch oft 
von Schwierigkeiten geprägt ist.
Doch sie ist nicht allein. Um sie herum haben 
sich Menschen versammelt, die dieselben 
Werte teilen und die bereit sind, sich gegen 
Antisemitismus und für ein gemeinsames 
Miteinander einzusetzen. Gemeinsam wurde 
ein Themen-Wochenende ins Leben gerufen, 
das nicht nur an die Vergangenheit erinnern, 
sondern auch aktuelle Herausforderungen ins 
Bewusstsein rücken soll.

Ein Wochenende der Begegnung
Das Gedenk-Wochenende in Kelkheim steht 
unter dem Titel „80 Jahre Gedenken. Und 
jetzt?“, uns verbindet Geschichte, Kultur und 
Dialog. Es ist ein Aufruf, sich nicht in der Er-
innerung zu verlieren, sondern daraus Konse-
quenzen für die Gegenwart und die Zukunft 
zu ziehen. Neben der Ausstellung #StolenMe-
mory der Arolsen Archives, die persönliche 
Besitztümer ehemaliger KZ-Häftlinge zeigt, 
wird es Diskussionen, Konzerte und Lesun-
gen geben, die die jüdische Kultur und Ge-
schichte erlebbar machen.

Dialog
Ein Höhepunkt ist das Gespräch zwischen Fe-
lix Klein, dem Beauftragten der Bundesregie-
rung für jüdisches Leben und den Kampf ge-
gen Antisemitismus, und Michel Friedman, 
Publizist, Jurist und selbst Nachkomme von 
Holocaust-Überlebenden. Dieses Gespräch 
trägt den Titel „Und jetzt?“ und setzt sich mit 
der drängenden Frage auseinander, wie wir 
als Gesellschaft heute mit Antisemitismus 
umgehen und welche Maßnahmen nötig sind, 
um jüdisches Leben in Deutschland zu schüt-
zen und zu fördern.
Felix Klein bringt in diesem Dialog seine jah-
relange Erfahrung als Regierungsbeauftragter 
ein. 

Fortsetzung auf Seite 2

UND JETZT?
80 Jahre Gedenken.

Ein Wochenende der Reflexion und der Kultur  
anlässlich des Holocaust-Gedenktags
31. Januar bis 2. Februar 2025
in Kelkheim (Taunus)

Und jetzt? Dieser Frage werden der Beauftragte der Bundesregierung für jüdisches Leben in Deutschland, Dr. Felix Klein, und der Jurist und 
Publizist Dr. Michel Friedman in einem Gespräch nachgehen.� Fotos: Stadt/Nicci Kuhn/by Arolsen Archives

In einem alten Überseecontainer befindet sich die Ausstellung #StolenMemory.�
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Wichtige Änderungen und Neuerungen im Jahr 2025:  
Das sollten Sie wissen!

Kelkheim (ju) – Das Jahr 2025 bringt in 
Deutschland zahlreiche Neuerungen mit sich, 
die verschiedene Lebensbereiche betreffen. 
Nachfolgend sind die wichtigsten Änderun-
gen zusammengefasst:

Wirtschaft und Finanzen

• Mindestlohn: Der gesetzliche Mindestlohn 
steigt ab Januar 2025 von 12,41 Euro auf 
12,82 Euro brutto pro Stunde.
• Minijob-Grenze: Die monatliche Verdienst-
grenze für Minijobs erhöht sich von 538 Euro 
auf 556 Euro.
• Grundfreibetrag: Der steuerliche Grundfrei-
betrag steigt rückwirkend zum 1. Januar 2024 
auf 11.784 Euro und im Jahr 2025 weiter auf 
12.084 Euro.
• CO2-Preis: Der CO2-Preis erhöht sich von 
45 auf 55 Euro pro Tonne, was zu höheren 
Kosten für Benzin, Heizöl und Gas führt.

Soziales und Arbeit
• Bürgergeld: Die Höhe der Leistungen des 
Bürgergeldes bleibt unverändert. Alleinste-
hende Erwachsene erhalten weiterhin 563 
Euro im Monat, mit Partner zusammenleben-
de 506 Euro.
• Wohngeld: Das Wohngeld wird erhöht, um 
mehr Haushalte zu unterstützen.
• Elektronische Patientenakte (ePA): Anfang 
2025 wird die ePA für alle gesetzlich Versi-
cherten eingeführt, um Patientendaten digital 
zu bündeln und den Austausch zwischen Ge-
sundheitseinrichtungen zu verbessern.

Verkehr und Mobilität
• Deutschlandticket: Das Deutschlandticket 
bleibt bestehen, wird jedoch teurer. Der Preis 
steigt von 49 Euro auf 58 Euro.
• KFZ-Versicherung: Die Beiträge zur KFZ-
Versicherung steigen.

Reisen und Tourismus
• Elektronische Reisegenehmigung für das 
Vereinigte Königreich: Ab April 2025 ist für 

Reisen ins Vereinigte Königreich eine elek-
tronische Reisegenehmigung erforderlich.
• Passbilder: Ab Mai 2025 müssen Passbilder 
für neue Ausweispapiere digital übermittelt 
werden.

Wohnen und Energie
• Energiepreise: Durch den steigenden CO2-
Preis erhöhen sich die Kosten für Heizöl, Gas 
und Strom.
• Neue Isolierpflicht: Es wird eine Isolier-
pflicht für Rohrleitungen eingeführt, um die 
Energieeffizienz in Gebäuden zu steigern.
• Grundsteuer: Die Berechnungsgrundlagen 
für die Grundsteuer ändern sich, was regio-

nalspezifische Auswirkungen hat.

Digitalisierung und Technik
• USB-C-Standard: Neue Standards für USB-
C-Anschlüsse bei elektronischen Geräten tre-
ten in Kraft. Seit dem 28. Dezember 2024 
müssen alle Mobiltelefone, Tablets und Ka-
meras, die in der EU verkauft werden, einen 
USB-C-Ladeanschluss aufweisen.
Diese Änderungen zielen darauf ab, soziale Ge-
rechtigkeit zu fördern, die Digitalisierung vor-
anzutreiben und den Klimaschutz zu stärken. 
Es ist wichtig, sich über die spezifischen Aus-
wirkungen dieser Neuerungen zu informieren, 
um entsprechend reagieren zu können.
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Erinnern, Reflektieren, Weitertragen:  
Wochenende der Kultur zum Holocaust-Gedenktag

Fortsetzung von Seite 1

Er ist seit 2018 in dieser Rolle tätig und setzt 
sich dafür ein, jüdisches Leben in Deutsch-
land sichtbarer und sicherer zu machen. Für 
Klein ist das Engagement gegen Antisemitis-
mus nicht nur ein beruflicher Auftrag, son-
dern eine persönliche Verantwortung – nicht 
zuletzt, weil er familiäre Verbindungen nach 
Kelkheim hat, wie der Musiker Georgi Mund-
rov berichtet. Seine Verwandtschaft in der Re-
gion gibt seiner Arbeit in diesem Kontext eine 
zusätzliche persönliche Bedeutung.
Michel Friedman, der für seine klare und oft 
unbequeme Art bekannt ist, wird die Diskus-
sion mit seiner Perspektive bereichern. Als 
Nachfahre von Überlebenden des Holocaust 
und langjähriger Kämpfer gegen Diskriminie-
rung hat er eine direkte Verbindung zu den 
Themen des Wochenendes. Friedman versteht 
es, gesellschaftliche Probleme klar zu benen-
nen und dazu aufzurufen, über Floskeln hin-
auszugehen und echte Veränderungen anzu-
stoßen.
Das Gespräch zwischen Klein und Friedman 
wird im Plenarsaal des Rathauses stattfinden 
und ist für alle Interessierten offen. Ziel ist es, 
nicht nur den Zustand des Antisemitismus in 
Deutschland zu analysieren, sondern auch 
über Lösungen zu sprechen. Dabei sollen vor 
allem auch junge Menschen erreicht werden, 
die eine entscheidende Rolle dabei spielen, 
wie sich die Gesellschaft in Zukunft entwi-
ckelt. Es wird ein Moment der Reflexion und 
der Konfrontation sein, aber auch ein Appell 
an alle, Verantwortung zu übernehmen und 
aktiv gegen Vorurteile und Hass vorzugehen.
Dieses Gespräch bildet einen wichtigen Be-
standteil des Wochenendes, da es zeigt, dass 
Erinnerung nicht nur in die Vergangenheit 
blickt, sondern immer auch den Blick in die 
Zukunft richten muss. Es ist eine Einladung, 
sich den Herausforderungen unserer Zeit zu 
stellen und gemeinsam Wege zu finden, um 
eine Gesellschaft zu schaffen, in der jüdisches 
Leben sicher, sichtbar und selbstverständlich 
ist.

Lesung
Besonders berührend ist eine Lesung, bei der 
die Geschichte einer jüdischen Familie über 
drei Generationen erzählt wird. Begleitet von 
Klezmermusik und jiddischen Liedern soll sie 
zeigen, dass die Menschen, die so viel Leid 
erfahren haben, genauso wie alle anderen sind 
– Nachbarn, Freunde, Kollegen. Sie stehen 
für Normalität, die durch Hass und Vorurteile 
zerstört wurde.

Erinnern als gemeinschaftliche Aufgabe
Das Wochenende soll auch ein Zeichen der 
Hoffnung und des Engagements sein. Künst-
ler, Geistliche, Politiker und engagierte Bür-
ger arbeiten zusammen, um der Erinnerung 
Raum zu geben. Für Pfarrerin Elisabeth Paul-
mann ist es eine Herzensaufgabe, an den Ho-
locaust zu erinnern. Sie sagt: „Ohne die Erin-
nerung können wir gar nicht in die Zukunft 
blicken.“ Doch das Erinnern ist nicht immer 
einfach. Ihre Gemeinde wurde nach Gedenka-
benden mit Schmierereien und anonymen 
Drohbriefen konfrontiert – ein Beweis dafür, 
dass der Kampf gegen Antisemitismus noch 
lange nicht gewonnen ist. Auch Bürgermeis-
ter Albrecht Kündiger und Stadtrat Wolf-
Dieter Hasler betonen die Notwendigkeit, 
gerade jetzt aktiv zu werden. Es gehe darum, 
das Schweigen zu brechen und denjenigen 
eine Stimme zu geben, die immer wieder 
Ziel von Hass und Diskriminierung werden. 
Doch sie warnen auch davor, in bloßen Flos-
keln zu verharren. Antisemitismus sei ein 
Problem, das nicht von allein verschwinde. 
Es brauche mutige Menschen, die sich für 
ein friedliches und sicheres Miteinander ein-
setzen.

Kunst als Brücke
Eine besondere Rolle spielt die Kunst, die an 
diesem Wochenende als Brücke zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart dient. Musiker, wie 
der Pianist Georgi Mundrov, und Autoren, wie 
Christina Pfeffer-Eretier, nutzen ihre Kunst, 
um Geschichten zu erzählen, die uns berühren 
und wachrütteln. Ein Konzert in Erinnerung an 
die Opfer der Wehrmacht in einem italieni-
schen Dorf zeigt, wie universell und verbin-
dend die Sprache der Musik sein kann.

Ein Aufruf an die Gesellschaft
Dieses Wochenende in Kelkheim ist mehr 
als nur eine Veranstaltung. Es ist ein Appell 
an die Gesellschaft, sich dem Hass entge-
genzustellen und aktiv Verantwortung zu 
übernehmen. Die Beteiligten wollen nicht 
nur erinnern, sondern auch Brücken bauen, 
Vorurteile abbauen und ein Bewusstsein da-
für schaffen, dass wir alle Teil einer ge-
meinsamen Geschichte sind.
Es geht um die Frage: „Und jetzt?“ Was tun 
wir mit dem Wissen um die Vergangenheit? 
Wie gestalten wir eine Zukunft, in der Men-
schen sich sicher und akzeptiert fühlen kön-
nen? 
Die Antworten darauf liegen in unserem 
Handeln – im Erinnern, im Dialog und in 
der Entschlossenheit, nicht wegzuschauen.

Felix Klein, Beauftragten der Bundesregierung für jüdisches Leben und den Kampf gegen 
Antisemitismus� Foto: Henning Schacht

Das Wochenende im Überblick
Freitag, 31. Januar

#StolenMemory – Eröffnung der Ausstel-
lung der Arolsen Archives
Die Ausstellung ist bis zum 14. Februar zu 
sehen (von 9 bis 17 Uhr, geschlossen am 8. 
und 9. Februar). Eröffnung um 17 Uhr auf 
dem Vorplatz des Rathauses Kelkheim. Der 
Eintritt ist frei, Anmeldung für die Eröff-
nung unter kultur@kelkheim.de.

Und jetzt?
Dr. Felix Klein und Prof. Dr. Michel Fried-
man im Gespräch, moderiert von Esther 
Schapira im Plenarsaal des Rathauses 
Kelkheim um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Anmeldung unter kultur@kelkheim.de.

Samstag, 1. Februar

Austausch und Fragerunde von Dr. Felix 
Klein mit Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus Kelkheim im Plenarsaal des 
Rathauses Kelkheim um 10.30 Uhr. Ge-
schlossene Veranstaltung

Von Wien in die Welt
Konzert des „Diplomatischen Streichquar-
tetts“ mit Werken jüdischer Komponisten 
in der Stadthalle mit Matthias Hummel (1. 
Violine), Felix Klein (2. Violine), Waltraut 
Elvers (Viola) und Gabriella Strümpel (Vi-
oloncello). Stadthalle Kelkheim, 19 Uhr, 
Eintritt: zehn Euro, Anmeldung unter kul-
tur@kelkheim.de

Sonntag, 2. Februar

Nur niemals aufgeben!
Musikalische Lesung aus dem Buch von 
Rodika Rosenbaum mit dem Duo Irith Ga-
briely & Peter Przystaniak und dem En-
semble MezzaBellezza mit Paul Pfeffer 
(Gitarre), Clemens B. Winter (Akkordeon), 
Thomas Schilling (Kontrabass) und Chris-
tina Pfeffer-Eretier (Gesang) im Plenarsaal 
des Rathauses Kelkheim, 12 Uhr. Eintritt: 
fünf Euro, Anmeldung unter kultur@kelk-
heim.de 
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung notwendig.

Das Deutschlandticket wird teurer.� Foto: Deutsche Bahn AG/Dominic Dupont
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Ein herzliches Dankeschön
allen, die mir zu meinem 85. Geburtstag gratuliert haben.

Ein besonderer Dank gilt den Kameraden und Kameradinnen
der Freiwilligen Feuerwehr Kelkheim-Münster.

Ich habe mich darüber sehr gefreut!

Josef Herr

Kelkheim-Münster, im Dezember 2024

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

 

MEISTERBETRIEB
Heizung & Sanitär

   Solartechnik
  Baderneuerung
 Heizungswartung
Wärmepumpen

Am Flachsland 41
65779 Kelkheim

☎ 0 61 95-97 62 97
E-Mail: SaniSchmitt@t-online.de

Schöne, braune 
Plätzchen? 
Achtung: krebserregend!
Gebräunte Lebensmittel wie 
Chips, Plätzchen oder Pommes 
enthalten das krebserregende 
Acrylamid. Schon 2018 hat die 
EU für Pommes einen strengen 
Grenzwert eingeführt. Das Prob-
lem liegt jedoch zumeist ist der fi-
nalen Zubereitung. Bei optimaler 
Zubereitung ist es unbedenklich, 
aber wie dunkel die „Bräune“ ist, 
entscheidet später über den tat-
sächlichen Gehalt an Acrylamid. 
Interessanterweise sind dabei 
die trendigen Heißluft Fritteusen 
gleichwertig mit den Fettfrit-
teusen. Ofenpommes sind eine 
deutlich bessere Zubereitungsart 
in Bezug auf das Acrylamid, so-
fern sie knackig aber nicht ver-
brannt sind. Plätzchen sind auch 
von der Bildung von Acrylamid 
betroffen. Besonders der Einsatz 
von Hirschhornsalz sollte ver-
mieden werden, denn der beim 
Backen freigesetzte Ammoniak 
steigert die Bildung von Acryla-
mid. Noch ein wichtiger Hinweis: 
Die gesunden Gemüsechips (be-
sonders aus Süßkartoffeln) kön-
nen stark belastet sein, denn hier 
gibt es noch keine Grenzwerte im 
Gegensatz zu den Kartoffelchips. 
Mit unserer neuen Apotheke-Pri-

me-App können Sie jetzt Ihr 
E-Rezept direkt von der Kran-
kenkassenkarte mit Hilfe Ihres 
Smartphones an uns übermitteln. 
Die Lieferung zu Ihnen erfolgt 
zeitnah durch unsere eigenen 
Fahrer und bei weiteren Fragen 
sind wir in unseren Apotheken zu 
erreichen.
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

- Anzeige -

Anzeigenannahme: 
caruso@hochtaunus.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

„Gospel Inspiration“ bringt die 
Klosterkirche zum Klingen

Kelkheim (ju) – Der Chor „Gospel Inspi-
ration“ ist weit mehr als eine musikalische 
Gemeinschaft – er ist ein Symbol für Hoff-
nung, Freude und die verbindende Kraft der 
Musik. Mit ihren mitreißenden Stimmen und 
der leidenschaftlichen Darbietung berührt die 
Gruppe jedes Mal aufs Neue die Herzen ih-
res Publikums. „Gospel Inspiration“ steht für 
die Magie des gemeinsamen Singens, bei der 
nicht nur Töne, sondern auch Emotionen in 
den Raum getragen werden.
Am Samstag, 11. Januar, präsentiert der be-
kannte und beliebte Chor in der Klosterkirche 
St. Franziskus, Kelkheim, ab 19 Uhr sein ein-
zigartiges Musikprogramm „Legends at win-
ter time“. Die im neuromanischen Stil erbaute 
Kirche mit ihren farbenprächtigen Glasma-
lereien der Fenster ist dafür wie geschaffen. 
Und das Gute ist: Es gibt noch Tickets für 
das erste musikalische Event dieses Jahres 
in Kelkheim.
Neben Gospelhighlights werden auch noch 
weihnachtliche Stücke nachklingen. Denn 
jetzt heißt es eigentlich erstmal wieder „War-
ten auf die Weihnachtszeit“ – noch 324 Tage.
Deswegen können sich die Zuhörer auf be-
sondere musikalische Momente mit Klassi-
kern wie „Amazing Grace“, „Hallelujah“ und 
„Happy day“ freuen und ein wenig in Erin-
nerungen an das vergangene Weihnachtsfest 
schwelgen.
Der Chor „Gospel Inspiration“ mit seinen 40  
Sängerinnen und Sängern ist seit 33 Jahren 
eine feste Größe – nicht nur im Gospelbe-
reich, sondern weit darüber hinaus. Richard 
Swiatkowski führt als passionierter Musiker 
und Chorleiter das Ruder und begleitet zu-
sätzlich einfühlsam am Klavier. Zusätzliche 
Drummer-Klänge runden das Konzert rhyth-
misch ab.

Geschichten erzählen
Die besondere Stärke des Chores liegt in sei-
ner Fähigkeit, Geschichten zu erzählen. Ob 
kraftvolle Gospelklassiker, moderne Inter-
pretationen oder eigene Stücke – „Gospel Ins-
piration“ versteht es, die Zuhörer in eine Welt 
voller Zuversicht und Spiritualität zu entfüh-
ren. Jeder Auftritt ist wie ein Fest für die See-
le, bei dem man die Energie und Hingabe der 
Sänger spüren kann.
Doch „Gospel Inspiration“ ist nicht nur auf 
der Bühne inspirierend. Der Chor lebt von 
Gemeinschaftssinn, Vielfalt und dem Glau-
ben daran, dass Musik Brücken bauen kann. 
Jede Stimme zählt und jede Persönlichkeit 
bringt ihre Einzigartigkeit ein, um ein harmo-
nisches Ganzes zu schaffen. Dieser Geist der 
Zusammengehörigkeit überträgt sich auf das 
Publikum – und das macht jeden Auftritt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
„Gospel Inspiration“ zeigt, dass Musik eine 
universelle Sprache ist, die Hoffnung wecken, 
Freude schenken und Menschen miteinander 
verbinden kann. Egal, ob auf einer großen 
Bühne oder in einer kleinen Kirche – ihre 
Botschaft ist immer dieselbe: Die Welt wird 
heller, wenn wir zusammen singen und lieben. 
Karten gibt es in diesen Vorverkaufsstellen:

Hornauer Apotheke
Hornauer Straße 85
65779 Kelkheim

Ufer Optik-Akustik
Frankenallee 22
65779 Kelkheim

Reservierungen für die Karten können auch 
unter Tel. 0151-70098748 angenommen wer-
den. Es lohnt sich.

Der Chor „Gospel Inspiration“ versprüht gute Laune, ob auf der großen Bühne oder in der 
kleinen Kirche. � Foto: Dieter Hellmeister

Sternsinger unterwegs! Der traditionelle Start 
im Kelkheimer Rathaus

Seit dem 3. Januar ziehen wieder die Sternsinger durch Kelkheim. Sie besuchen angemeldete 
Häuser und segnen sie mit den Buchstaben „C + M + B“ und der aktuellen Jahreszahl. Diese 
Buchstaben stehen für den lateinischen Satz „Christus mansionem benedicat”. Er heißt über-
setzt: „Christus segne dieses Haus”.
In diesem Jahr steht die Aktion des Kindermissionswerks „Die Sternsinger“ unter dem Motto 
„Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“. Bürgermeister Albrecht Kündiger und 
Erster Stadtrat Dirk Hofmann dankten den Kindern und Jugendlichen, die für den guten Zweck 
als Sternsinger sammeln und allen, die diese Aktion begleiten. Selbstverständlich wurde die 
Sammelbüchse schon ein wenig gefüllt.� Foto: Stadt

  

  

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.
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Kino
Kelkheim

Hornauer Straße / Ecke Rotlintallee     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
vom 09.01.2025 bis 15.01.2025

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Mufasa – Der König der 
Löwen

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Der Spitzname
Freitag bis Montag 17.00 UhrFrei ab 6 Jahre

Dritter Teil der Erfolgstrilogie nach "Der Vorname" und "Der Nachname" mit illustrem 
Cast rund um Christoph Maria Herbst, Janina Uhse und Florian David Fitz…

Prequel-Film zur Live-Action-Adaption von 
„König der Löwen“ über den jungen Mufasa…

Frei ab 12 JahreEs sind die kleinen DingeWicked
Frei ab 6 Jahre

Samstag und Sonntag 14.00 Uhr
Täglich 19.30 Uhr

Erster Teil der zweiteiligen Verfilmung des erfolgreichen Musicals über die alternative 
Geschichte der Hexe Elphaba, ihre Freundschaft mit Glinda und den Konflikt mit dem 
Zauberer von Oz…

Frei ab 12 Jahre

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr

Täglich 20.00 Uhr

Frei ab 6 Jahre

Montag in Englisch OV

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Challengers - RivalenChallengers - RivalenPlatz nehmen und genießen...
...in Ihrem örtlichen Kino!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Jahres 2025

Gemäß § 5 Abs. 2 unserer Satzung laden wir alle Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung am 27. Januar 2025 um 
19.30 Uhr im Vereinslokal „Zum Taunus“ 65779 Kelkheim, 
Hornauer Straße 146, ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Totengedenken
2.	� Verlesen und Diskussion des Protokolls der Jahreshaupt-

versammlung 2024 und Verlesen des Jahresberichtes für 
das Jahr 2024

3.	� Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfung für das 
Jahr 2024

4.	 Beschluss über Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahlen
6.	 Verschiedenes

Der Vorstand

Gesangverein EUTERPE Hornau 1862 e. V. 
Kelkheim im Taunus 
 
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung des Jahres 2024 

Gemäß § 5 Abs. 2 unserer Satzung laden wir alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am 29. Januar 2024, 19:30 Uhr im Vereinslokal 
„Zum Taunus“ 65779 Kelkheim, Hornauer Straße 146, ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Verlesen und Diskussion des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung 2023 und Verlesen des Jahresberichtes für das Jahr 2023 
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfung für das Jahr 2023 
4. Beschluss über Entlastung des Vorstandes 
5. Neuwahlen 
6. Verschiedenes 
Der Vorstand 

 Schlachtfest  
im Feuerwehrhaus Ruppertshain 

 
am Samstag, dem 18. Januar 2025, ab 18.00 Uhr  

Es lädt alle herzlich ein Freiwillige Feuerwehr Ruppertshain 

Oliver Mollière präsentiert das Wetter 
Dezember: wenig Sonne und neblig-trüb

Kelkheim (kez) – Frost gab es im abgelaufenen Monat an 12 
Tagen, was nichts Besonderes ist – aber immerhin mit 5 Dau-
erfrosttagen. Einen gleich am allerersten Tag und dann noch 
die letzten 4 Tage. 
Dazwischen war es allerdings wenig winterlich. Es gab kei-
nen Schnee, der liegen blieb, kaum Sonne, viel Nebel und 
häufig Inversion.
Das Temperaturminimum lag bei - 3,9 °C (28.), das Temp-
Max bei + 10,6 °C (19.). Die Temperaturabweichung zum 
Mittel von 1961-1990 betrug + 1,4 °C, zu 1991-2020 war es 
um + 0,3 °C zu mild. Also auch hier nichts Außergewöhnli-
ches.
62 l/m² an Niederschlag bedeutete etwas weniger (- 11%), als 
zu erwarten war. Beim Sonnenschein gab es bei nur circa 25 
Stunden erneut ein Defizit von mehr als 1/3 zu vermelden.    
Folglich war es oft trüb und neblig. Und es gab wenig Wind. 
Schlechte Voraussetzungen für die Produktion erneuerbarer 
Energien. Sogar sehr schlechte. Was eigentlich nichts Überra-
schendes ist im Winter in unseren Breiten. Eigentlich.  

Jahresrückblick
Das Jahr 2024 startete mit + 4,9 °C und endete mit - 1,1 °C. 
Was ist dazwischen passiert?
Topwert des Jahres waren „moderate“  + 32,3 °C (13. August), 
am kältesten war es mit - 8,6 °C (21. Januar).
Das Jahr endete mit 11,1 °C im Mittel (+ 2,3 °C Abweichung 
zum Mittel von 1961-1990), was aber nicht für das ewige Po-
dest reichte: 
 
1.) 2022: 11,5 °C
2.) 2018: 11,4 °C
3.) 2023: 11,3 °C
4.) 2024: 11,1 °C

Bei uns langte es 2024 also nur zu Platz 4, aber deutschland-
weit war es das wärmste Jahr bisher. Das lag überwiegend am 
relativ warmen Nordosten. Nach Südwesten hin waren die 
Abweichungen geringer.
Alle Monate waren im Vergleich zu 1961-1990 mindestens 
um + 1,2 °C (November) zu warm, den absoluten Vogel schoss 
dabei der Februar mit + 6,0 °C „Wärmeüberschuss“ ab.
Es gab 40 Frost-, 12 Eis-, 11 Schneedecken-, 48 Sommer- und 
5 heiße Tage. Alles mehr oder weniger im Rahmen. 
Nach dem mit 873 l/m² bisher nassesten Jahr im Vorjahr folg-
te an meiner Wetterstation 2024 gleich das zweitnasseste mit 
847 l/m².  Ein neuer Trend? We will see.
Bei der Sonnenscheindauer gab es nur eine minimale Unter-
schreitung (- 4 %) zum vieljährigen Mittelwert.

Der 31. Dezember zeigt sich nochmal von seiner frostigen 
Seite.� Foto: J. Ulbricht

Es wird wieder gewandert: 
Frisch auf ins neue Jahr

Fischbach (ju) – Für die Fischbacher Tauniden geht 
es dieses Jahr zeitig los. Treffpunkt ist am Sonntag, 12. 
Januar, wie immer um 9 Uhr in Fischbach unter der 
Brücke. Von dort aus geht es mit dem Pkw nach Fal-
kenstein. Die Wanderung führt über Sandplacken und 
Fuchstanz hinauf auf den Feldberg, wo die Wanderer 
sich ab circa 13.30 Uhr im Feldberghaus beim Mittag-
essen von den Strapazen des Aufstiegs erholen kön-
nen. Anschließend geht es wiederum bergab nach Fal-
kenstein. Die gesamte Laufstrecke beträgt circa 12 
Kilometer.

Hinweis auf den Vorverkauf – 
Fischbach HELAU!

Fischbach (ju) – Liebe Närrinnen und Narrhallesen, 
der Vorverkauf für die heiß ersehnten Sitzungen der 
Fischbacher startet am 11. Januar ab 10 Uhr unter der 
Nummer 06195-66653. Sichert euch rechtzeitig eure 
Karten für die folgenden Termine:
•	 Sonntag, 16. Februar, 17.59 Uhr
•	 Freitag, 21. Februar, 20.11 Uhr
•	 Freitag, 28. Februar, 20.11 Uhr
Der Eintrittspreis bleibt wie gewohnt bei 15 Euro. Ein 
dreifach donnerndes Fischbach HELAU, ein Tusch 
und den Narrhallamarsch – die Weiber freuen sich auf 
Euch!

Die letzten Glückspilze aus dem 
Adventsgewinnspiel

Nach dem Ende der Adventszeit gilt es noch, die 
letzten Gutscheine aus dem adventlichen Gewinn-
spiel des Verlagshaus Taunus mit Hilfe der zahlrei-
chen Gewerbetreibenden zu vergeben. Dabei hatten 
die Glücksfeen noch einmal richtig Arbeit, denn die 
Einsender legten einen regelrechten Endspurt hin. 
Natürlich freuen wir uns über eine so rege Teilnah-
me und wünschen allen ein gutes neues Jahr. Ein 
herzliches Dankeschön auch noch einmal an die 
Firmen für das Bereitstellen der Gutscheine. Sie 
können von den Gewinnern im Verlagshaus Taunus 
abgeholt werden:
Die finalen Gewinner in Kelkheim sind:
20. Dezember: Sabine Kuebart, Kelkheim (Mut-
schall)
21. Dezember: Angelika Zeidler, Kelkheim (Fal-
kenstein Grand)
22. Dezember: Mirella Seidenfaden, Kelkheim 
(Brillenstudion Weck)
23. Dezember: Melanie Seibert, Kelkheim (Tut-
tolomondo)
24. Dezember: Doris Bennedsen, Kelkheim (Fal-
kenstein Grand)

Altkleider dürfen nicht in die 
graue Restmülltonne

Kelkheim (kez) – Kaputte oder ausgediente Kleidung, 
Bettwäsche, Handtücher und andere Textilien dürfen 
seit dem 1. Januar 2025 nicht mehr in die Restabfall-
tonne. Alle Alttextilien müssen in Altkleidercontai-
nern entsorgt werden, um die Wiederverwertung zu 
fördern und die Verbrennung oder Deponierung zu 
vermeiden. In Kelkheim am Taunus gibt es eine größe-
re Zahl an Containern über das gesamte Stadtgebiet 
verteilt. 
Eine Übersicht gibt es dazu auf der städtischen 
Website im Bereich Abfall/Container-Standorte.

Umweltbelastung reduzieren 
Die neue Regelung, die im Kreislaufwirtschaftsgesetz 
festgeschrieben ist, dient der   Umsetzung der EU-Ab-
fallrahmenrichtlinie. Sie soll ein Umdenken im Um-
gang mit Kleidung fördern und zur Ressourcenscho-
nung beitragen. Die Änderung zielt zudem darauf ab, 
die Umweltbelastung durch Textilabfall zu reduzieren 
und nachhaltiges Verhalten in der Modebranche und 
bei Verbrauchern zu fördern.
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Grün, grün,
grün sind ale 
meine Pflanzen...

Fensterblatt
Monstera deliciosa,  19 cm, 
ca. 70 cm hoch, mit geschlitztem 
Blattwerk, ohne Übertopf

19.99
Stück

Top-Preis

Glückskastanie
Pachira aquatica, 

 24 cm, ca. 140 cm 
hoch, mit 
geflochte-
nem Stamm, 
ohne Korb

Baumstrelitzie
Strelitzia nicolai, 

 21 cm, ca. 80 cm 
hoch, verströmt 
exotisches Flair, 
ohne Korb

Stück 

34.99

29.99

49.99
Stück

Top-Preis

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

Speisepilze als innovatives Fleischersatzprodukt –  
eine nachhaltige und gesunde Alternative 

Fischbach (nd) – Nachhaltigkeit, bewuss-
te und gesunde Ernährung auch ohne den 
Genuss von Fleischwaren – diese Themen 
standen bei den „Kelkheimer Gesprächen“ 
in der St. Johannes Gemeinde in Fischbach 
im Fokus. Am vergangenen Freitag wurde 
die regelmäßig stattfindende Veranstaltung 
vom Vorsitzenden des Vereins zur Förde-
rung der Kinder-, Jugend- und Gemeindear-
beit der ev. Kirchengemeinde St. Johannes 
Fischbach e.V., Dr. Klaus P. Meier, mit der 
Begrüßung der zahlreichen Gäste eröffnet. 
Die „Kelkheimer Gespräche“ geben Bür-
gern nicht nur die Möglichkeit, sich über 
ein vielfältiges Themenspektrum, meist in 
Form einer Präsentation, zu informieren, 
sondern auch in der anschließenden Dis-
kussionsrunde Fragen zu stellen und sich 
einzubringen. An diesem Abend ging es um 
Lebensmittel aus Pilzmyzel der Firma Infi-
nite Roots GmbH.

Ressourcenbedarf der Menschheit  
ist groß 
Nachhaltigkeit und das Schonen der Res-
sourcen unseres Planeten, gerade in Bezug 
auf Nahrungsmittel, waren schon immer 

ein elementares Thema, wurden aber in den 
vergangenen Jahrzehnten noch wesentlich 
wichtiger. In der Zukunft wird dieses Thema 
an Bedeutung noch deutlich zunehmen. Die 
Tatsache, dass die Menschheit Berechnungen 

zufolge schon heute 1,8 Erden bräuchte, um 
den Ressourcenbedarf der Weltbevölkerung 
zu decken, ist alarmierend. Der Aspekt, dass 
die weltweite Lebensmittelproduktion laut 
Studien der zweitgrößte Treiber für den Kli-
mawandel ist, lässt den zunehmenden Bedarf 
von Projekten, wie jene von Infinite Roots, 
nur erahnen. 
Philip Tigges, Referent an diesem Abend 
und Geschäftsführer von Infinite Roots, be-
tonte, dass man Lebensmittelsysteme um-
denken müsse. So könne man nicht nur in 
Bezug auf den Klimawandel neue Wege be-
schreiten. Zur weltweiten Bekämpfung des 
Hungerproblems könne man einen immen-
sen Beitrag leisten, indem man Lebensmittel 
aus Myzel herstellt. Als Myzel bezeichnet 
man die wurzelartigen Fadengeflechte von 
Pilzen. „Infinite Roots geht es nicht darum, 
Fleisch abzuschaffen, sondern eine Alterna-
tive anzubieten“, so Tigges. Der Fleischkon-
sum könne so auf ein Normalmaß reduziert 
werden, ohne Geschmackseinbußen hinneh-
men oder viele Zusatzstoffe verwenden zu 
müssen. Fleischersatzprodukte aus Soja oder 
Erbsenprotein enthalten oft viele Zusatzstof-
fe und lange Inhaltsstofflisten, um die Kon-
sistenz und den Geschmack von Fleisch zu 
imitieren.

Kleine Hackbällchen erobern die Welt
In Südkorea sind sie schon erhältlich – in 
Deutschland gestaltet sich die Zulassung et-
was schwieriger. Ein Fleischersatzprodukt, 
das aussieht und schmeckt wie eine Frika-
delle oder Hackbällchen. Allerdings besteht 
es zu vierzig Prozent aus Pilzmyzel und ent-
hält keine unnatürlichen Inhaltsstoffe. Der 
Rest des Hackbällchens besteht aus Wasser, 
da Pilze natürlicherweise viel Wasser binden, 
Gewürzen und Salz. Zusätzlich enthält es 
Weizen- und Milcheiweiß, welches man zur-
zeit noch als Bindemittel benötigt. Natürlich 
ist das Produkt in seiner jetzigen Form noch 
nicht komplett vegan. Philip Tigges versicher-
te den Zuschauern, dass man mit Hochdruck 
daran forsche, den tierischen Proteinanteil 
vollständig aus den Produkten zu eliminieren. 
So könne es dann auch Veganern angeboten 
werden.
Ein weiterer Vorteil ist, dass die fünfzig von 
Infinite Roots untersuchten Speisepilzarten 
schon die natürlichen Geschmacksprofile 
mitbringen. Die Zugabe von Aromen wird 
dadurch unnötig. Gerade die Geschmacksno-
te „Umami“ ist in sehr vielen Pilzen reichlich 
vorhanden. Umami macht einen Großteil der 
Geschmacksempfindung bei Fleischersatz-
produkten aus. Bei geschätzten 12.000 Pilz-
arten weltweit ergibt sich eine große Vielfalt 
an natürlichen Aromen. 
Allerdings kann nicht nur der herzhafte Gau-
men von Lebensmitteln aus Myzel verwöhnt 

werden. Im Entwicklungsprogramm der han-
seatischen Firma finden sich auch Pralinen. In 
diesen ist ebenfalls Pilzmyzel enthalten – das 
wird die Liebhaber der süßen Küche sicher-
lich interessieren. Zu den Sponsoren zählen 
Haribo und Rewe.

Wie produziert man Pilzmyzel
Als Ausgangsstoff verwendet Infinite Roots 
Treber – ein Nebenprodukt, das bei der Bier-
produktion anfällt und aus den Resten des 
Braugetreides besteht. Seit zwei Jahren arbei-
tet Infinite Roots unter anderem mit Bitburger 
zusammen, da die Brauerei über ausreichend 
große Fermenter verfügt. Im Fermenter wird 
normalerweise die Alkoholgärung des Bie-
res unter perfekt kontrollierten Bedingungen 
durchgeführt. Die Fermenter können aber 
auch genutzt werden, um das Pilzmyzel zu 
züchten und wachsen zu lassen. Infinite Roots 
impft mit Pilzbrut des Austern-Seitlings 
(Pleurotus ostreatus) den vorher sterilisierten 
Treber. Das Myzel wächst und fermentiert 
nach nur zwei bis drei Tagen das gesamte 
Substrat. Ein Vorteil dieser Methode ist, dass 
man standortunabhängig ist und nachhaltig 
sowie energieeffizient arbeiten kann. Zusätz-
lich nutzt man ein Lebewesen, das auch in der 

Natur für die Rückführung von Nährstoffen 
in den natürlichen Kreislauf verantwortlich 
ist. Die unterschiedlichsten Pilze können auf 
diese Art mit verschiedenen Nährstoffen ge-
züchtet werden – nicht nur mit Treber. Klaus 
P. Meier sieht ebenfalls großes Potenzial und 
Zukunftsfähigkeit zum Thema Welthunger. 
„Brauereien gibt es auf der ganzen Welt“, so 
Meier.

Kleine Kostprobe 
Die Besucher zeigten großes Interesse am 
Thema Pilzmyzel und Ernährung. Sie hatten 
viele Fragen an Philip Tigges und eine ange-
regte Diskussion entstand. Tigges hatte Hack-
bällchen und Pralinen zum Probieren mitge-
bracht – die Gäste waren von Geschmack und 
Konsistenz positiv überrascht. Zum Glück 
hatte der Geschäftsführer von Infinite Roots 
genug dabei, und so konnte sich jeder einen 
Nachschlag holen.

„Kelkheimer Gespräche“
Die „Kelkheimer Gespräche“ finden jeden 
zweiten Freitag im Monat mit neuen spannen-
den Themen im Gemeindehaus der St. Johan-
nes Gemeinde Fischbach statt. Weitere Infos 
unter: www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Philip Tigges (li.) und Klaus P. Meier können sich beide für Nahrung aus Pilzmyzel begeis-
tern.			�    Fotos: Natalie Diehl

Sieht aus wie Fleisch, schmeckt wie Fleisch 
und fühlt sich an wie Fleisch –  
ist aber keins.

Erschaffe dich neu!
Kelkheim (kez) – ... ist das Motto von Anke 
Ziehm. „Jeder Mensch ist einzigartig und ver-
fügt über ein großes Potenzial, wovon er 
meist nur einen Bruchteil nutzt.“
Ab Januar bietet die Kelkheimerin „Tanz dich 
frei“ und „Ausdrucksmalen“ an. Ziehm, die 
auch Systemische Therapeutin und Achtsam-
keitstrainerin ist, geht es in ihren Angeboten 
um den einzigartigen Ausdruck eines jeden 
Menschen und um ein Gegengewicht zu „Dre-
hen im Hamsterrad“ und Wettbewerben.
„Wenn ich Gespräche führe, spüre ich oftmals 
eine Erschöpfung meines Gegenübers. Viele 
Menschen fühlen sich den Anforderungen 
nicht mehr gewachsen in einer immer komple-
xer werdenden Welt. Da ist kein Raum mehr 
für die eigene Empfindung. Gefühle und Be-
dürfnisse werden weggedrückt und Konflikte 
entstehen. Mehrfachbelastungen und der Ehr-
geiz, alles unter einen Hut zu bekommen, er-
schöpft. Mir geht es um Entschleunigung und 
einem bei sich selbst Ankommen. Das Gegen-
teil von einem Laufen im Hamsterrad oder 
Überlebensmodus im Dauerstress. Durch In-
nehalten und einen authentischen Ausdruck 
kommen wir wieder bei uns an und bringen 
unser System in Balance. Egal wie alt man ist, 
es gibt immer die Möglichkeit zur Verände-
rung! Am Anfang steht die Entscheidung. Ja, 
ich möchte einen Neuanfang! Alles andere 
wird folgen“, sagt Ziehm.
Sie hat sich zum Ziel gesetzt, Menschen von 
Druck und gestauten Gefühlen oder Bedürf-
nissen zu befreien, um wieder Lebenskraft 
und Balance zu finden. „Es mag sich anfangs 
fremd und seltsam anfühlen. Das ist normal, 
denn du verlässt deine Komfortzone! Das 

macht erstmal unsicher und es zeigen sich 
Widerstände gegen das, was da im Verborge-
nen liegt. Wenn du jedoch das, was sich zei-
gen will, wertfrei annehmen lernst, entsteht 
Entlastung und Erleichterung. Dann kann 
endlich unsere ganze Schönheit und Einzigar-
tigkeit leuchten. Wahrnehmen, anerkennen 
und loslassen ist meine Devise. Leichtigkeit 
folgt auf Erleichterung. So werden nach und 
nach die dunklen Ecken in uns erhellt und wir 
erlangen Strahlkraft“, so Ziehm.
Ihr geht es auch um Friedensarbeit. „Denn 
wenn wir mit uns selbst und unserer Umwelt 
in Einklang kommen, sind wir nicht nur wider-
standsfähiger, sondern auch friedensbereit ge-
worden. Wir können einander mit unserem in-
dividuellen Potenzial wahrhaftig dienen und 
uns gegenseitig stärken, statt uns wie bisher zu 
bekämpfen. Das ist für mich das hohe Ziel.“
„Tanz dich frei!“ findet jeden 2. Sonntag im 
Monat in Hofheim im Balance, Liederbacher 
Weg 26, um 19.30 Uhr statt und startet am  
12. Januar (15 Euro/ermäßigt 10 Euro). Dabei 
führt die Musik von der Ruhe in die Dynamik 
und wieder zur Ruhe. Es wird eher weniger be-
kannte Musik aus unterschiedlichsten Genres 
gespielt und zum Abschluss führt eine Klangrei-
se die Teilnehmenden wieder nach Hause.
„Ausdrucksmalen“ findet ab dem 10. Januar in 
einer Kleingruppe mit Acrylfarben auf großen 
Malgründen in den eigenen Räumen in Kelk-
heim, Fischbacher Straße 43 am Freitagvor-
mittag von 10 bis 12 Uhr statt (zum Schnup-
perpreis von 25 Euro). Ein Abendtermin kann 
bei größerer Nachfrage angeboten werden.
Weitere Infos und Anmeldung unter  
www.phoeniqs.de
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Es heißt nicht sterben,
lebt man in den Herzen
der Menschen fort, 
die man verlassen muss.
                        (S. Smiles)

Heinz Köpke
* 24.9.1933     † 3.1.2025

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit

von meinem lieben Mann, Vater und Schwiegervater.

Karin Köpke
Michael und Susanne Köpke

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 14. Januar 2025
um 10.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem  
späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

In stillem Gedenken 
nehmen wir Abschied von

Elfriede Henninger
* 17. 3.1938        † 15. 12. 2024

Deine Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzadresse: 
Ulrich Henninger, Johann-Strauß-Straße 20, 65779 Kelkheim

 „Und immer sind da Spuren Deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke. 
Sie werden uns an Dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 
und Dich nie vergessen lassen.“ 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner geliebten Frau, unserer Mutter, 

Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante 

Elfriede Lotz 
geb. Heck 

 

* 8. Dezember 1934    † 30. Dezember 2024 

In stiller Trauer 
 

Erich, Annette, Thomas und Gaby, Daniela 
Marco, Tamara und Akim mit Taio 

sowie alle Angehörigen 

65779 Kelkheim-Fischbach, Münichwieser Straße 25 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Dienstag, dem 28. Januar 2025 um 12.00 Uhr auf dem 

Friedhof in Fischbach statt. 

Wir trauern um unseren Sportkameraden und Freund

RAINER
Er war der Initiator, Gründer, „Chef“ und  

die „Seele“ unserer Sportgruppe.
Lieber Rainer, Du bist in unserer Mitte und  

wirst es auch in Zukunft sein.

Dagmar, Eva, Gerhard, Hans, Henrik, Helga, 
Josef, Katharina, Marianne, Mustafa, Otto, Peter,  

Rainer, Reinhard, Volker, Wilu

Damit im Winter keiner leer ausgeht:  
Tipps zur fachgerechten Vogelfütterung

Hessen (kez) – Angesichts des zunehmen-
den Vogelschwunds möchten viele Menschen 
Vögeln bei der Futtersuche helfen, damit sie 
gut durch den Winter kommen. Allerdings er-
reicht die Fütterung am Vogelhaus nur etwa 
zehn Prozent der heimischen Brutvogelarten. 
„Vor allem die Körnerfresser profitieren von 
unserem Angebot am Futterhaus. Die In-
sektenfresser gehen dabei meistens leer aus. 
Dabei ist es ganz einfach, für alle gefieder-
ten Feinschmecker das passende Angebot im 
Garten zu bieten“, sagt Maik Sommerhage, 
Landesvorsitzender des NABU Hessen. Op-
timal ist es, vielfältige Lebensräume für alle 
möglichen Vögel zu erhalten und zu schaffen, 
in denen sie das ganze Jahr über satt werden. 

Ein reichhaltig gedeckter Tisch 
macht unabhängig
„Die beste Unterstützung ist und bleibt es, 
das natürliche Futterangebot für die Vögel 
bereitzustellen. So sind sie unabhängig von 
uns Menschen und haben ein geringeres Ri-
siko, sich an den Futterstellen zu infizieren 
oder von Beutegreifern erbeutet zu werden“, 
rät Bernd Petri, Vogelexperte beim NABU 
Hessen. Dazu sollten Gärten und Grünan-
lagen möglichst strukturreich und naturnah 
gestaltet werden, z.B. mit dem Pflanzen von 
beerenreichen Sträuchern. Dazu gehören 
Haselnuss, Holunder, Liguster, Schneeball 
und Weißdorn. Die Früchte des heimischen 
Weißdorns schmecken 32 Vogelarten, die des 
Schwarzen Holunders werden sogar von über 
60 Vogelarten gefressen. Auch Gräser, Blu-
men und Getreidesorten wie Distel, Vogel-
miere und Mohn bieten zudem Samen- und 
Fruchtstände und sind für Vögel attraktiv. Wer 
Sonnenblumen und Karden nach dem Blühen 
stehen lässt, lockt Körnerfresser wie Buch-, 
Distel- und Grünfink an. „Wer im Garten zu 
gründlich aufräumt, beraubt seine tierischen 
Nachbarn um viele natürliche Futterquellen“, 
erläutert der Ornithologe Petri und rät dazu, 
Laub in Haufen und als Mulchschicht auf den 
Beeten liegen zu lassen. Dort bietet es Schutz 
und nicht nur die Gartenvögel finden dort den 
ein oder anderen Leckerbissen.

Vogelfütterung fördert Artenkenntnis
Ob an der natürlichen Futterbar oder im Fut-
terhäuschen, mit abwechslungsreichem Fut-
ter wird schnell eine Vielzahl an heimischen 
Vögeln angelockt – ein spannendes Naturer-
lebnis für Groß und Klein direkt vor unserer 

Haustür. „Durch die Winterfütterung wird 
vor allem der Verlust von Artenkenntnis ver-
hindert“, erläutert Sommerhage. „Ich kann 
nicht schützen, was ich nicht kenne. Leider 
wird heutzutage oft wenig Wissen über die 
verschiedenen Arten im häuslichen und schu-
lischen Umfeld vermittelt. Viele Menschen 
haben keinen Bezug mehr zu den Vorgängen 
in der Natur – dass sich dieser Trend fortsetzt, 
ist nicht unwahrscheinlich. Doch wer im 
Winter Vögel füttert, wird schnell einige Ar-
ten entdecken und sich darüber wundern, wie 
viele verschiedene Tiere im Garten, auf dem 
Balkon oder sogar am Fensterbrett leben“, so 
der Ornithologe.
Der Effekt der Winterfütterung ist also ein 
weitgehend umweltpädagogischer: Stark vom 
Aussterben bedrohte Arten können auf diese 
Weise nicht gerettet werden. Diese Tiere sind 
spezialisiert auf bestimmte Nahrungs- und 
Lebensräume wie beispielsweise Feuchtwie-
sen, Moore, Trockenrasen oder Küsten. Sie 
leben nicht in unseren Wohngebieten und 
viele Arten verbringen die kalte Jahreszeit im 
Süden in ihren Winterquartieren. Allerdings 
scheint sich das Verhalten einiger Vogelar-
ten klimawandelbedingt zu verändern. Som-
merhage: „So taucht bei uns manchmal die-

Mönchsgrasmücke, eigentlich ein Zugvogel, 
an der Futterstelle auf, was vor einigen Jahren 
noch nicht vorstellbar war.“

Das Einmaleins der Vogelfütterung
Wer sich entscheidet, seine gefiederten Nach-
barn über eine Winterfütterung zu unterstüt-
zen, sollte einige Grundregeln beachten. Der 
Vogelexperte Bernd Petri unterstreicht: „Stets 
auf Hygiene zu achten ist enorm wichtig. 
Keine gute Idee sind große Futterstellen, da 
sich schnell Infektionsherde bilden können, 
wenn viele Vögel zusammenkommen oder 
mit dem Kot anderer Tiere in Kontakt kom-
men. Zudem werden große Futterplätze wie 
klassische Vogelhäuschen oft nicht täglich 
gereinigt, was dazu führen kann, dass sich 
Krankheitserreger in den Kanten und Ritzen 
einnisten, Feuchtigkeit entsteht, das Futter 
aufquillt, schimmelt und verdirbt.“ Viel bes-
ser geeignet sind daher kleinere Futterhäuser 
oder noch besser Futterröhren, in denen das 
Vogelfutter von selbst nachrutschen kann, oh-
ne feucht oder verunreinigt zu werden. Wer 
immer nur Tagesrationen anbietet, ist auf der 
sicheren Seite. Über Löcher mit Ansitzen an 
den Seiten können die Vögel an die Körner 
gelangen und sie herauspicken. Solche Röh-

ren, die es in Kunststoff- sowie beschichteten 
Metallausführungen gibt, haben sich laut Pe-
tri hervorragend bewährt. In einem großen 
Garten sollten mehrere Futterstellen vorhan-
den sein, um eine größere Artenvielfalt zu 
erreichen. So können sich verschiedene Vögel 
wie Buntspecht, Grünfink, Amsel, Türken-
taube, Blaumeise und Dompfaff ungestört am 
Futterplatz einfinden. Besonders praktisch 
– und katzensicher – sind dafür im Garten 
sogenannte Teleskopstangen, die mit einem 
Metallgestell in den Boden gesteckt und mit 
verschiedenen Futtergeräten bestückt werden.

Welches Futter schmeckt welchem 
Vogel? 
Mit Körnerfutter lassen sich gezielt Körner-
fresser wie Buchfink, Gimpel und Spatz an 
das Futtersilo anlocken. Weichfutterfressern 
wie Amsel, Rotkehlchen oder Heckenbrau-
nelle kann man mit Haferflocken, Obststü-
cken, Rosinen oder getrockneten Wildbeeren 
die harte Zeit erleichtern. In kleinen Holzge-
stellen lassen sich zum Beispiel Äpfel festste-
cken. Für Allesfresser wie Meisen sind die 
bekannten Meisenknödel oder Meisenringe 
sowie Drahtbehälter mit Nüssen das richtige 
Angebot. Plastiknetze sollte man dabei ver-
meiden, da sich Tiere dort verfangen kön-
nen. Hierfür gibt es aber gute Alternativen 
aus Metall. „Besonderes Augenmerk sollte 
auf die Herkunft der Sämereien gelegt wer-
den“, betont Petri. „Billige Futtermischungen 
sind oft mit Samen der Allergie auslösenden 
Ambrosie oder anderen nicht erwünschten 
Pflanzen verunreinigt.“ Der NABU appel-
liert an Vogelfreundinnen und -freunde, keine 
Speisereste zu verfüttern, da sie für Vögel in 
der Regel nicht bekömmlich sind. Besonders 
problematisch sind gesalzene Speisen. 

Stunde der Wintervögel
Leidenschaftliche Vogelbeobachterinnen  
und -beobachter (und die, die es noch werden 
wollen) können sich schon mal auf die Stun-
de der Wintervögel vom 10. bis 12. Januar 
2025 freuen. 
Im Mittelpunkt der Aktion stehen vertraute 
und oft weit verbreitete Vogelarten wie Mei-
sen, Finken, Rotkehlchen und Spatzen. „Wir 
freuen uns, wenn Sie an diesen Tagen die Vö-
gel in Ihrem Garten, im Park oder vom Bal-
kon aus zählen und uns melden.“
Alle Infos zur Aktion unter:  
www.stundederwintervoegel.de

Auch Vogelfütterung will gelernt sein – damit für alle fachgerecht gesorgt ist!�
� Foto: Pixabay

NABU lädt ein zur „Stunde der Wintervögel“
Hessen (kez) – In Hessen scheint der Winter 
bisher noch einen leichten Wackelkontakt zu 
haben, bei dem sich Schnee und milde Tem-
peraturen abwechseln. Aber zum Wochenen-
de hin sollen dann erneut Schnee und frostige 
Temperaturen die Oberhand gewinnen. „Die 
hessischen Vogelfans können sich also warm 
anziehen und auf ideale Beobachtungsbedin-
gungen für die Stunde der Wintervögel freu-
en“, sagt Maik Sommerhage, Landesvorsit-
zender des NABU Hessen. Die bundesweite 
Mitmachaktion „Stunde der Wintervögel“, 
bei der NABU und sein bayerischer Partner 
LBV (Landesbund für Vogel- und Natur-
schutz) dazu aufrufen, eine Stunde lang Vögel 

zu zählen und zu melden, findet in diesem 
Jahr vom 10. bis 12. Januar statt.

Witterung und Futterangebot
Die Expertinnen und Experten des NABU 
konnten anhand der langjährigen Zählung bei 
der Stunde der Wintervögel nachweisen, dass 
die winterlichen Vogelbeobachtungen in den 
Gärten stark von der Witterung abhängen. In 
kalten und schneereichen Wintern kommen 
deutlich mehr Vögel in die Nähe der Men-
schen. Die lange Reihe zunehmend milder 
Winter führte zuletzt zu sinkenden Beobach-
tungen von Wintervögeln. Der NABU-Vogel-
experte Bernd Petri erklärt, warum das so ist: 

„Solange Eis und Schnee weitgehend ausblei-
ben, finden viele Vogelarten ausreichend 
Nahrung und sind nicht gezwungen, Futter-
häuschen in Gärten aufzusuchen. Kommt es 
dann aber zu einem Wintereinbruch mit or-
dentlich Frost und Schnee, dann sind die Vö-
gel äußerst dankbar für leicht zugängliche 
Futterquellen in unseren Gärten.“ 

Amsel, Drossel, Fink und ...?
Wer mitmachen will, beobachtet eine Stunde 
lang die Vögel am Futterhäuschen, im Garten, 
auf dem Balkon oder im Park 
und meldet die Ergebnisse 
dem NABU. Von einem ruhi-

gen Beobachtungsplatz aus wird von jeder 
Art die höchste Anzahl Vögel notiert, die im 
Laufe einer Stunde gleichzeitig zu sehen ist. 
Die Beobachtungen können unter www.stun-
dederwintervoegel.de und mit der App 
„NABU Vogelwelt“ bis zum 20. Januar ge-
meldet werden. „Die dabei gesammelten Da-
ten sind für den Vogelschutz äußerst wertvoll, 
weil sie Aufschluss über den Zustand der hei-
mischen Vogelwelt in unseren Siedlungen ge-
ben. Je mehr Menschen mitmachen, desto 
genauer wird unser Bild.“
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AUS DEM RATHAUS

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Sanierung der Gundelhardtstraße
Beginn des zweiten Bauabschnitts

Aufgrund der grundhaften Erneuerung der Gundelhardt-
straße beginnt der zweite Bauabschnitt ab Montag, 13. Ja-
nuar 2025, und wird voraussichtlich bis 16. April 2025 an-
dauern. In dieser Zeit kommt es zu einer Vollsperrung in 
der Gundelhardtstraße zwischen der Straße „Unter den 
Nußbäumen“ und der Straße „Am Berg“.

Die Umleitung erfolgt über die Straßen: Unter den Nuß-
bäumen, Parkstraße, Taunushöhe, Gundelhardtstraße, 
Sandweg und ist entsprechend beschildert.

Die Straße Unter den Nußbäumen und Sandweg werden 
in dieser Zeit zur Einbahnstraße. Die Straße Am Berg und 
Philipp-Kremer-Straße werden zur Sackgasse, welche für 
Fußgänger und Radfahrer durchlässig ist.

Für Passanten wird im Baubereich jederzeit ein Gehweg 
nutzbar sein.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Sprechtag für Existenzgründer
Am Freitag, 17. Januar 2025, findet vormittags in Zusam-
menarbeit mit dem Verein zur Förderung von Existenz-
gründungen e.V. ein Sprechtag im Rathaus statt. 

Gründungswillige und Junggründer haben kostenfrei 
die Möglichkeit, sich in Einzelgesprächen zu orientieren,  
Fragen rund um die Gründung zu stellen und hilfreiche 
erste Informationen zu erhalten. Auf der Internetseite 
des Vereins unter www.vfe-kelkheim.de finden Sie einen 
Fragebogen, den Sie bitte vorher ausgefüllt an den Verein 
unter info@vfe-kelkheim.de senden.

Zwecks Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktstelle für Wirtschaft, Christine Michel, Tel.: 06195 
803-116, E-Mail: christine.michel@kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Korrektur Abfallkalender 2025
Leider sind in der Druckversion des Abfallkalenders 
2025 Fehler enthalten – wir bitten Sie daher, folgendes 
zu beachten:

Das Repair-Café findet im Januar und Februar am 
Samstag, 11. Januar 2025, und Samstag, 8. Februar 2025, 
statt. Die Daten im Kalender sind fehlerhaft.

Im Mai findet eine weitere Abfuhr des Gelben Sackes 
statt. Diese ist nicht im Kalender eingetragen.

Abfuhr Bezirke 1 – 4 am Freitag, 2. Mai 2025
Abfuhr Bezirke 5 – 8 am Samstag, 3. Mai 2025

Das Straßenverzeichnis wird um die folgenden Straßen 
ergänzt:

Am Pfarreck 	 (B-2, S-2 Abfuhrtag Mittwoch)
Am Reis	 (B-3, S-3 Abfuhrtag Donnertag)
Ehlhaltener Straße 	 (B-7, S-7 Abfuhrtag Donnertag)
Eibenweg	 (B-8, S-8 Abfuhrtag Donnerstag)
Höchster Straße 	 (B-5, S-5 Abfuhrtag Dienstag)
Hochstraße	 (B-4, S-4 Abfuhrtag Dienstag)
Sandweg	 (B-2, S-2 Abfuhrtag Mittwoch)
Schloßborner Straße	 (B-7, S-7 Abfuhrtag Donnerstag)

Eine korrigierte Version des Abfallkalenders 2025 
finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.kelkheim.de

Weiterhin stellen wir Ihnen gerne eine neu gedruckte 
Version des Abfallkalenders 2025 zu Verfügung. Hier-
zu können Sie sich gerne unter 06195 803-952 oder 
abfall@kelkheim.de bei uns melden.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Das Team der Smartphone- 
Sprechstunde teilt mit:

Die nächste Smartphone-Sprechstunde 
findet ab Januar 2025 in einem neuen 
Format statt!

„Digital fit im Alter“
Smartphones und die digitale Welt für 

Seniorinnen und Senioren

Tauchen Sie ein in die digitale Welt und erweitern Sie Ihre 
Fähigkeiten! Der Kurs richtet sich an Seniorinnen und Se-
nioren, die bereits über grundlegende Kenntnisse im Um-
gang mit Smartphones verfügen und ihr Wissen vertiefen 
möchten.
Gemeinsam erkunden wir spannende Themen wie bei-
spielsweise die Nutzung von künstlicher Intelligenz – 
darunter ChatGPT und Copilot – und zeigen Ihnen, wie 
diese Tools Ihren Alltag erleichtern können. 
In den kommenden Monaten lernen Sie unter anderem, 
Reisen bequem online zu planen und zu buchen sowie 
praktische Apps für den öffentlichen Nahverkehr effizient 
einzusetzen.
Das Ziel ist, Ihnen nicht nur technisches Wissen zu vermit-
teln, sondern auch Ihre digitale Selbstständigkeit zu för-
dern.
Unser Tipp: Allen, die noch keine Grundkenntnisse besit-
zen, empfehlen wir die App „Starthilfe – digital dabei“. 
Diese App richtet sich an Menschen, die im Umgang mit 
dem Smartphone noch keine Erfahrungen haben. Mit der 
App „Starthilfe – digital dabei“ können Sie einfach die 
Grundlagen der Smartphone-Nutzung erlernen.
Wann? Digital fit im Alter findet jeden dritten Freitag im 
Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr sowie von 12.00 bis 13.00 
Uhr statt. Thematisch wird in beiden Runden das Gleiche 
behandelt.
Wo? Stadtbibliothek Kelkheim (Taunus), Raum Gutenberg
Für eventuelle Rückfragen können Sie sich gerne an 
das Büro für bürgerschaftliches Engagement wenden. 
Montags 15.00 bis 17.00 Uhr und mittwochs 16.00 bis 
18.00 Uhr unter Tel.: 06195 903-223 oder per E-Mail:  
buerger.engagement@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Marc Schweitzer und Gaby Koch

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Senioren aktuell
Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet in Zusammenarbeit 
mit dem DRK Kelkheim am Donnerstag, 23. Januar 2025, 
eine Tagesfahrt „Durch den winterlichen Spessart“ an.

Es geht über Weibersbrunn in den Spessart, nach Rothen-
buch zum Mittagessen und durch winterliche Spessart
täler zum Aufenthalt nach Bad Orb.

Fahrpreis: 33,– €

Abfahrzeiten:

Fischbach unter der Brücke	 9.30 Uhr

Staufenstraße	 9.35 Uhr

Rathaus 	 9.40 Uhr

Vereinshaus Hornau	 9.45 Uhr

Frankfurter Straße / Parkstraße	 9.50 Uhr

Frankfurter Straße / Lorsbacher Straße	 9.55 Uhr

Altes Rathaus / Münster	 10.30 Uhr

Ruppertshain und Eppenhain nach Absprache

Anmeldungen werden am Montag, 13. Januar 2025, beim 
DRK Kelkheim unter Tel.: 06195 9939-16 gerne entgegen-
genommen.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER
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u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

2 Stühle, Kiefer, Sitz: helles Rattangeflecht,  
Rückenlehne: teilw. helles Rattangeflecht 
Tel.: 06195 672155

2 Schreibtische von König & Neurath, Stahlgestell  
mit Buchenplatte, Kabelkanal,  220 x 100 cm und  
2 Rollcontainer, Buchenholz 44 x 80 x 56,5 cm 
1 Schreibtisch von Steelcase, Stahlgestell mit  
Buchenplatte, Kabelkanal 200 x 100 cm und 1 Roll­
container schwarz mit Buchenplatte 44 x 80 x 56,5 cm 
Tel.: 0175 7164912

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Ferienbetreuung in den  
Osterferien 2025

Für alle Kelkheimer Grundschulkinder bietet die Stadt 
Kelkheim (Taunus) in den Osterferien eine Ferienbetreu-
ung in der Zeit von Montag, 7., bis Freitag, 11. April 2025, 
in der Albert-von-Reinach-Grundschule an. Dieses An-
gebot richtet sich in erster Linie an Kinder berufstätiger 
Eltern. Eine tageweise Anmeldung ist nicht möglich. 

Folgende zwei Betreuungsvarianten bieten wir an: 

Modul 1:

3 Tage von 7.30 bis 13.30 Uhr (Mo., Mi., Fr.) +
2 Tage von 7.30 bis 16.00 Uhr (Di., Do.) = 
107,00 €/Woche zzgl. Mittagessen

Modul 2:

5 Tage von 7.30 bis 16.00 Uhr = 
133,00 €/Woche zzgl. Mittagessen

An den langen Tagen (Di., Do.) können Ausflüge und / oder 
Sonderaktionen stattfinden. Hierfür wird das Mittagessen 
in Form von Lunchpaketen angeboten. Das Mittagessen 
bzw. Lunchpaket kostet an allen Tagen jeweils 6,30 € / 
Essen.

Für die Kinder, die für Modul 1 angemeldet wurden, en-
det die Ferienbetreuung am Montag, Mittwoch und Frei-
tag um 13.30 Uhr nach dem gemeinsamen Mittagessen. 
Für alle Kinder, die für Modul 2 angemeldet wurden, en-
det die Ferienbetreuung an diesen Tagen um 16.00 Uhr.

Sonderaktionen, wie Ausflüge mit dem Bus und Eintritts-
gelder, werden extra berechnet. An den Ausflugstagen 
kommen die Kinder in der Regel erst am Nachmittag zu-
rück in die Betreuung. Für den Transfer in die Schule müs-
sen Sie selbst sorgen. Gehen mehr Anmeldungen ein, als 
Betreuungsplätze vorhanden sind, bzw. geht die Anmel-
dung nach dem Anmeldeschluss ein, wird eine Warteliste 
geführt. Durch eine Anmeldung besteht kein Anspruch 
auf einen Platz. Bei mehr als 35 Anmeldungen wird ein 
Losverfahren durchgeführt.

Wenn Sie Ihrem Kind Spiel, Spaß und Spannung in den 
Ferien wünschen und ihm die Möglichkeit geben möch-
ten, andere gleichaltrige Kinder außerhalb der Schule 
kennen zu lernen, dann melden Sie Ihr Kind bis spätestens 
Sonntag, 19. Januar 2025, für die Ferienbetreuung an. An-
meldeformulare erhalten Sie ab Montag, 13. Januar 2025, 
im Internet unter www.kelkheim.de => Bürgerservice => 
Kinder und Jugendliche => Ferienangebote oder in Aus-
nahmefällen für Familien ohne Internetzugang auch 
direkt im Rathaus, Zimmer 310. 

Der Anmeldung sind aktualisierte Bescheinigungen über 
die Berufstätigkeit der Personensorgeberechtigten bei-
zufügen, wenn diese zum Zeitpunkt der angemeldeten 
Ferienbetreuung älter als 12 Monate sind. Sollten Sie 
noch weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte im Rat-
haus an die zuständige Sachbearbeiterin, Frau Steigleder, 
Tel.: 06195 803-852.
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u	� Räum- und Streupflicht im Winter
Wir informieren, dass sich die Räum- und Streupflicht mit 
dem Jahreswechsel für einige Grundstückseigentümer ge-
ändert hat. Alle Grundstückseigentümer sind verpflich-
tet bei Schnee- und Eisglätte für eine ordnungsgemäße 
Schneeräumung und für die Beseitigung von Rutschge-
fahren bei Glätte zu sorgen. Aber auch Erbbauberechtig-
te, Wohnungseigentümer, Nießbraucher usw. sind dazu 
verpflichtet. Wer in Urlaub fährt oder krank ist, muss un-
bedingt für eine Vertretung sorgen. 

Die Räum- und Streupflicht gilt für alle öffentlichen Geh- 
und Überwege entlang der Grundstücksgrenze und zwar 
an allen Tagen in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr. Auch 
mehrmals am Tag falls es Nachschub von oben gibt. Dabei 
darf der Schnee nicht einfach auf die Fahrbahn geschau-
felt, sondern muss auf dem Privatgrundstück des Grund-
stückseigentümers oder am Rande des Bürgersteiges 
abgelegt werden. Für die Fußgänger müssen auch die Zu-
gänge zu den Überwegen zum Überqueren der Fahrbahn 
geräumt werden. Gerade älteren Menschen machen glat-
te Gehwege schwer zu schaffen, da sie bei winterlichen 
Witterungen sehr unsicher zu Fuß unterwegs sind. 

Die Fußwege sind in einer Breite von 1 m von Schnee 
zu räumen und bei Glätte so rechtzeitig abzustumpfen, 
dass Gefahren für Fußgänger nach allgemeiner Erfah-
rung nicht entstehen können. Als abstumpfendes Streu-
material sollte Sand, Splitt oder ähnliches verwendet 
werden. Salz darf wegen seiner schädlichen Wirkung 

auf Bäume und Sträucher nur in geringer Menge zur Be-
seitigung festgetretener Eis- und Schneerückstände ver-
wendet werden. 

Nach der Straßenreinigungssatzung der Stadt Kelkheim 
(Taunus) sind in Straßen mit lediglich einem einseitigen 
Bürgersteig die Straßenanlieger im jährlichen Wechsel 
reinigungs- und winterdienstpflichtig. Im Jahr 2025 sind 
in solchen Straßen die Grundstückseigentümer mit den 
ungeraden Hausnummern für die Bürgersteigreinigung 
verantwortlich. Verschmutzungen in der Fahrbahnrinne 
oder Gegenstände auf der Fahrbahn sind weiterhin vom 
unmittelbar angrenzenden Grundstückseigentümer zu 
beseitigen.

Für selbständige Fußwege oder Treppenwege, die nicht 
Bestandteil von Straßen mit Fahrbahnen sind, wechselt 
die Reinigungs- und Winterdienstpflicht ebenfalls von 
Jahr zu Jahr. Im Jahr 2025 sind die Eigentümer der an den 
Weg angrenzenden Grundstücke mit der höheren Haus­
nummer verpflichtet.

Wer den vollständigen Text der Straßenreinigungssatzung 
der Stadt Kelkheim (Taunus) möchte, kann diesen unter 
www.kelkheim.de => Bürgerservice => Satzungen online 
abrufen oder per Mail unter ordnungsamt@kelkheim.de 
oder telefonisch unter 06195 803-611 anfordern.
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� Öffentliche Bekanntmachung  
des Beschlusses über den  
Jahresabschluss 2022 sowie die 
Entlastung des Magistrats

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses 2022 
1.	� Beschluss über den Jahresabschluss 2022 sowie die 

Entlastung des Magistrats
In ihrer Sitzung vom 4. November 2024 hat die Stadtver-
ordnetenversammlung folgende Beschlüsse gefasst:
„Der durch die Revision des Main-Taunus-Kreises geprüfte 
und mit Schlussbericht vom 2. August 2024 uneingeschränkt 
bestätigte Jahresabschluss 2022 und der uneingeschränkt 
bestätigte Gesamtabschluss 2022 werden durch die Stadt-
verordnetenversammlung beschlossen (§ 113 HGO).
Der Magistrat wird für das Haushaltsjahr 2022 entlastet 
(§ 114 HGO).“
2.	 Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses 2022
Der Jahresabschluss 2022 der Stadt Kelkheim (Taunus) 
liegt zur Einsichtnahme vom 13. Januar 2025 bis ein-
schließlich 24. Januar 2025 im Rathaus der Stadt Kelkheim 
(Taunus), Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus), Zimmer 
306, öffentlich aus.
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UMWELTTIPP DER WOCHE

u	� Mikrowelle
Sparsame Geräte: Für Mikrowellen-
Geräte gibt es leider keine Energiever-
brauchskennzeichnung. Dennoch gibt 
es zwischen den Geräten Unterschiede 
im Stromverbrauch. Insbesondere Stand-
by-Funktionen wie Display mit Uhr, Licht bei geöffne-
ter Tür etc. sind hierfür verantwortlich. Vermeiden Sie 
beim Kauf eines Mikrowellen-Gerätes solche Features, 
wenn Sie sie nicht benötigen. Sie bezahlen sonst diese 
zusätzlichen Funktionen später mit der Stromrechnung 
doppelt. Kaufen Sie Geräte mit Energiesparmodus, ho-
hem Wirkungsgrad der Mikrowellenfunktion, einem 
geringen Stand-by-Stromverbrauch und geringen Leck-
strahlen. Zusätzliche Kriterien sind die Schadstofffrei-
heit der verwendeten Materialien, Reparaturfähigkeit 
und intelligente Stromsparfunktionen.

Energieeffizienter Gebrauch: Mit Mikrowellenkochge-
räten können Speisen schnell und komfortabel erhitzt 
werden. Gerade bei kleinen Speisemengen hat die Mi-
krowelle deutliche Effizienzvorteile gegenüber dem 
elektrischen Backofen oder der Herdplatte. Umgekehrt 
heißt dies: Bei größeren Mengen (> 250 ml) sind Was-
serkocher, Herdplatte und Backofen im Allgemeinen 
mit weniger Energieverbrauch verbunden.

Was Sie noch tun können:
•	� Mit einer Steckerleiste den Stand-by-Verbrauch 

„auf Null“ stellen.
•	� Zum Schutz vor Leckstrahlung keine defekten Gerä-

te benutzen: Achten Sie besonders auf intakte Tü-
ren und Türdichtungen.

•	� Nicht jedes Plastikgefäß ist für die Mikrowelle ge-
eignet: Achten Sie auf die Kennzeichnung „Geeig-
net für Mikrowelle“ (3 Wellenlinien). Aus gesund-
heitlichen Gründen ist es auch kein Fehler, ganz auf 
Plastikgefäße in der Mikrowelle zu verzichten.

•	� Um Kinder nicht unnötig den Strahlen auszusetzen, 
sollten sie sich auch bei einwandfreien Geräten nicht 
unmittelbar vor oder neben dem Gerät aufhalten.

•	� Halten Sie sich bei der Zubereitung an die bereit-
gestellten Gartabellen.

•	� Vorsicht beim Erwärmen besonders von Säuglings-
nahrung: Nahrungsmittel werden in einem Mikro-
wellengerät zuerst innen heiß; sogenannte „Hot 
Spots“ können entstehen. Deshalb prüfen Sie die 
Wärmeverteilung im erhitzten Nahrungsmittel.

Quelle: Umweltbundesamt und Öko-Institut e.V.  
(PROSA Mikrowellengeräte für den Hausgebrauch)
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Finanzen einen

Sachbearbeiter (m/w/d) für die Stadtkasse
Es handelt sich um eine  

unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden. 
Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

• � Abstimmung der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 

• � regelmäßige Kontrolle und Klärung der Sachkonten

• � Mitarbeit und Vertretung im Bereich der allgemeinen 
Kassenangelegenheiten

• � eigenverantwortliche Verwaltung der bei der Stadtkasse 
hinterlegten Wertgegenstände

• � Abrechnung der Verbrauchsgebühren und Gebühren mit 
dem Eigenbetrieb Stadtwerke Kelkheim (Taunus)

• � Bearbeitung des kassenseitigen Bereichs Steuern und Abga-
ben (inkl. Forderungsmanagement und Mandatsverwaltung)

• � kassenseitige Buchung der Gehälter im Vertretungsfall

• � kassenseitige Bearbeitung der Umsatzsteuer
voranmeldungen im Vertretungsfall

• � eigenverantwortliche Durchführung der internen 
Kassenprüfungen

Wir erwarten:

• � eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-
angestellten bzw. vergleichbare kaufmännische Ausbildung

• � gute Buchführungskenntnisse bzw. Erfahrung im Bereich der 
Buchhaltung

• � einen sicheren Umgang mit der Standardbürosoftware 
(Windows, MS-Office)

• � Kenntnisse in DATEV Kommunal sowie Verwaltungs
kenntnisse sind wünschenswert

• � Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten und Zuverlässigkeit

• � Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und Kommunikations
stärke sowie sicheres Auftreten im Umgang mit den 
Kundinnen und Kunden

Wir bieten:

• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 8, TVöD-V 
(Tarifvertrag öffentlicher Dienst)

• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  
(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)

• � eine verantwortungsvolle, vielseitige und abwechslungs
reiche Tätigkeit 

• � Mitarbeit in einem freundlichen, aufgeschlossenen und 
hilfsbereiten Team

• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung

• � einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Fort- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten

• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 
Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheits-
managements

• � ein Premium Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und 
dies nicht nur für den Arbeitsweg

• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahr-
rades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrück-
lich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. So-
weit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rah-
men von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv 
berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätig-
keit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung 
von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit  
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum  
13. Januar 2025 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung da-
tenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Amtes für Finanzen, 
Herr Glomb, Tel.: 06195 803-400, gerne zur Verfügung.
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Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Assistentin oder Assistenten (m/w/d)
für das Dezernat II, im Büro des Ersten Stadtrates.

Es handelt sich um eine  
unbefristete Teilzeitstelle mit 19,5 Wochenstunden.  

Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet:

• � allgemeine Sekretariatsaufgaben

• � Planung und Koordinierung von Terminen

• � diverser Schriftverkehr und Korrespondenz

• � Vor- und Nachbereitung von Ausschussunterlagen (Gremien)

• � Vorbereitung von Unterlagen für Rücksprachen

• � Kontaktperson für Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträgern, Amtsleitungen und Beschäftigte

• � Sonderaufgaben für den Ersten Stadtrat

Wir erwarten:

• � eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-
angestellten bzw. als Kauffrau/Kaufmann für Büromanage-
ment oder vergleichbare Abschlüsse

• � sicherer Umgang mit Microsoft Office

• � Engagement, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und 
Belastbarkeit

• � selbstständige, verantwortungsbewusste und strukturierte 
Arbeitsweise

• � gewandtes, freundliches und verbindliches Auftreten

• � gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift

• � Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung ist von 
Vorteil

Wir bieten:

• � leistungsgerechte Bezahlung nach Entgeltgruppe 6 des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-V)

• � eine verantwortungsvolle, vielseitige und 
abwechslungsreiche Tätigkeit

• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  
(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)

• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung

• � regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• � ein Premium Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und 
dies nicht nur für den Arbeitsweg

• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 
Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheits-
managements

• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines 
Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrrad-
leasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrück-
lich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. So-
weit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rah-
men von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv 
berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätig-
keit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung 
von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit  
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum  
13. Januar 2025 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung da-
tenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Personal- und Orga-
nisationsamtes, Herr Heckenmüller, Tel.: 06195 803-211, gerne 
zur Verfügung.
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VERANSTALTUNGEN

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 10.1. 19.00 Uhr Restaurant Europa, 
Gagernring 1

Monatliches Treffen des Verein Deutsche Sprache, 
VDS Regionalgruppe Kelkheim/Wiesbaden

Sonntag 12.1. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Fischbach unter der Brücke

Traditionelle Wanderung zum Feldberg mit  
Einkehr im Feldberghaus, ca. 12 km, Führung  
V. Kosar, Tel.: 069 864557, Taunusklub Fischbach

Montag 13.1. 9.30 – 11.30 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe                                                           
Pfarrei St. Franziskus

10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Ute Schimpf: Arthur Schopenhauer: „Mensch und 
Welt“. Eine Auswahl aus dem Gesamtwerk I 
Arbeitskreis Philosophie Kelkheim

Dienstag 14.1. 9.30 Uhr St. Marien, Gr. Gemeindesaal Fitness und Ausgleichsgymnastik für Frauen, Es 
sind noch Plätze frei! Info: anja.siebers@gmail.com

10.30 Uhr St. Marien, Gr. Gemeindesaal Fitness und Ausgleichsgymnastik für Frauen
12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Bibliothek Mittagstisch für Senioren, Anmeldung bis zum 

Freitag im Gemeindebüro Fischbach
15.00 Uhr St. Franziskus, Saal Seniorentanz
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 

Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch 15.1. 15.00 Uhr Ev. Stephanusgemeinde,  
Am Flachsland 28 – 32

Spiele- und Plaudernachmittag im Stephanustreff

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

Donnerstag 16.1. 19.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Tanz und Meditation

Freitag 17.1. 19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Saal Neujahrsempfang

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: beate.ries@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Januar 2025

11. Januar 2025: 
Ilieff, Dr. Yvonne 
Theresenstraße 51, 65779 Kelkheim 
Tel.: 06195 64829

12. Januar 2025: 
Volpert, Dr. Ariane 
Hasselstraße 53, 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 25293

18./19. Januar 2025: 
Haug, Dres. Susanne und Peter 
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein 
Tel.: 06174 961481

25./26. Januar 2025: 
Fach, Dr. Anette 
Dornbachstraße 33, 61440 Oberursel 
Tel.: 06171 633366

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g    z u r   A u s s t e l l u n g

Frieder Siegler

„Auf Nebenwegen –  
Unsichtbares sichtbar machen“

„Künstlerisch arbeiten bedeutet für mich: 
der Versuch, in einer Welt des Lärms und 

mechanischer Geräusche die Musik des stillen 
Daseins zu vernehmen, den Hauch inneren 
Lebens zu erspüren. Durch die Kunst und  
mit ihren Mitteln über unser Dasein zu  
reflektieren, unbekannte Seiten und  

Ansichten unserer Existenz zu erfühlen,  
ins Bergwerk der Phantasie einzudringen –  

das ist schon eine reizvolle Tätigkeit für mich.“

Vernissage:  
Sonntag, 12. Januar 2025, 15.00 Uhr

Einführung:  
Frau Julia Ostrowicki,  

Stadtverordnetenvorsteherin

Geöffnet:  
donnerstags und sonntags 15.00 bis 18.00 Uhr,  

samstags 11.00 bis 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 
12. Januar bis 2. Februar 2025

KunsTraum44, Parkstraße 2, 65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim  
mit freundlicher Unterstützung der  

Stadt Kelkheim (Taunus) – Kulturreferat

2025
KELKHEIM 
KENNENLERNEN

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG
durch die dunklen Seiten Kelkheims

Eine Reise durch die Zeit und Nacht für Erwachsene  
mit der Frankfurter Schauspielerin und  

Historikerin Kate Schaaf

am Samstag, 25. Januar 2025, 18.30 Uhr

Treffpunkt: Altes Rathaus Kelkheim-Münster

Teilnahmegebühr: 10,– €

Anmeldung erwünscht unter  
Telefonnummer: 06195 803-854 oder per  

E-Mail: kultur@kelkheim.de

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
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Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 15. Januar 2025, 10.00 Uhr
Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 17. Januar 2025, 12.30 Uhr
Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung
Integrationsbüro 
Kontakt: Tel.: 06195 803-302/-303 oder 0172 4219549,  
Zimmer 003 des Rathauses
Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 06174 63488 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 016,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.
Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de
Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim,  
samstags von 8.00 bis 18.00 Uhr

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de, www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim  Wasserwerk  Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar.

Förstersprechstunde

Ab September 2024 bis einschließlich März 2025 findet an jedem ers-
ten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstunde statt.
Im Bürgerhaus Fischbach, im Vereinsraum 2 des ehemaligen Malte-
ser Gebäudes steht Ihnen von 16.00 bis 17.00 Uhr unser Revierförster 
Hendrik Bickel für Fragen zur Verfügung. Hier können Sie auch einen 
Leseschein für den Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägescheins möglich.
Sie können Herrn Bickel auch per E-Mail erreichen:  
hendrik.bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Fischbach, Im Schulzehnten 3
Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Str. 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

INTERESSANTES

u	� Brennholzverkauf 2024 / 2025
Auch in diesem Jahr verkauft die Stadt Kelkheim (Taunus) 
wieder Brennholz. 

Das Brennholz können Sie wahlweise als Sterholz oder In-
dustrieholz lang bei uns bestellen:

1.	� Sterholz 
(Brennholz in Meterlängen: 1 m lang, aufgesetzt)

Buche� 115,00 € pro Raummeter (inkl. MwSt.)

Das Sterholz ist auf Meterlänge geschnitten und an einen 
Waldweg gerückt, der von PKWs befahren werden kann. 
Stämme mit einem größeren Durchmesser als 20 cm wer-
den gerissen.

2.	� Industrieholz 
(Brennholz in langer Form: Baumstämme liegend) 

Buche� 85,00 € pro Festmeter (inkl. MwSt.)
Laubholz gemischt� 70,00 € pro Festmeter (inkl. MwSt.)
Eiche� 55,00 € pro Festmeter (inkl. MwSt.)

Beim Industrielaubholz lang handelt es sich um ganze 
Baumstämme in einer Länge von 3 bis 15 m und einem 
Durchmesser zwischen ca. 10 bis 50 cm am Stammfuß. Die 
Stämme werden an einen befahrbaren Weg gerückt. Zum 
Abtransport muss das Industrieholz vom Käufer im Wald 
mit der Motorsäge auf Transportlänge geschnitten wer-
den. 

Dabei sind folgende Punkte zu beachten:

•	� Es muss eine persönliche Schutzausrüstung getragen 
und funktionssicheres Werkzeug verwendet werden. 
Beim Kauf von Motorsägen sollten Sie auf Sicherheits-
einrichtungen achten.

•	 Alleinarbeit mit der Motorsäge ist nicht zulässig.

•	 Erste-Hilfe-Material ist mitzuführen. 

•	� Der Nachweis eines Motorsägen-Lehrganges ist Vor-
aussetzung! Das Forstamt Königstein bietet regelmä-
ßig Motorsägen-Kurse an. Nähere Informationen er-
halten Sie unter der Telefonnummer 06174 9286-0.

Ihre schriftliche Bestellung richten Sie bis zum 31. Januar 
2025 bitte an: 

Fax: 06195 803-971, E-Mail: anke.schleich@kelkheim.de

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus), Amt 3 – Umwelt, 
Gagernring 6, 65779 Kelkheim

Die Holzzuteilung erfolgt nach Fertigstellung der Rücke
arbeiten.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet.

Montag – Freitag:		  09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 wegen Renovierungsarbeiten 
Tel. 		  nur Freitag 08.30 bis 10.30 Uhr 
06195 97503-30	

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Das Familiencafé macht Winterpause. 
FranzisKUSS

Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773	� Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Montag 9.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 12. Januar – Taufe des Herrn
Samstag, 11. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Matthäussaal
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 12. Januar
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
17.30 Uhr	 Gregorianische Impressionen	 Klosterkirche

Montag, 13. Januar
09.00 Uhr	� Gemeinschaftsmesse  

der Frauen	 St. Dionysius
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	 Hl. Dreifaltigkeit

Dienstag, 14. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Matthäussaal
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 15. Januar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 16. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 17. Januar
11.00 Uhr	� Trauerfeier für verstorbene Frau  

Sigrid Brand-Danckelmann	 Klosterkirche
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier, anschließend 

Neujahrsempfang	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 19. Januar
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	� Familiengottesdienst  

mit Vorstellung  
der Erstkommunionkinder	 St. Marien

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet	 Stadtkapelle

EVANGELISCHE  
LUKASGEMEINDE  

KELKHEIM 

Gustav-Adolf-Str. 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Gemeindebüro Pauluskirche: 	 06195 902432

Gemeindebüro Johanneskirche:	 06195 61989

Öffnungszeiten der Gemeindebüros:	siehe Webseite

Pfarrerin E. Paulmann: Telefon 06195 2845 oder  
E-Mail elisabeth.paulmann@ekhn.de

Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Kirchenmusik: Yemee Kim, Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail yemeekim@web.de

Familienzentrum: Stefanie Berger, Telefon 0173 8258531 
oder E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

So., 12. Januar
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der  

Johanneskirche, Fischbach

So., 19. Januar
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in der  

Pauluskirche, Kelkheim

So., 26. Januar
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der  

Johanneskirche, Fischbach

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.paulusgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau
Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: stephanusgemeinde.kelkheim@ekhn.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796) erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr oder per E-Mail.

Die Kasualvertretung entnehmen Sie bitte dem 
Anrufbeantworter.

Kirchenmusik: Ye Mee Kim-Schneider, Tel. 0176 44559141

Sonntag, 12. Januar
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Stephanusgemeinde 

(Gemeindesaal) mit Prädikant Thorsten Bartsch

Mittwoch, 15. Januar
15.00 Uhr	� Spiele- und Plaudernachmittag  

im Stephanustreff

Sonntag, 19. Januar
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Pauluskirche

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 12. Januar 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 15. Januar	 19.00 Uhr 	Bibelgespräch
Sonntag, 19. Januar 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 22. Januar	 19.00 Uhr 	Bibelgespräch
Besucher sind herzlich willkommen!
Wir wünschen allen einen guten Start ins Neue Jahr!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840� efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

Impressum:
Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten 
Ausgabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos 
einzeln bezogen und zudem auf der Homepage der 
Stadt Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übri-
gen wird das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage 
in der Kelkheimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte 
zugestellt.

Stadt KELKHEIM (Taunus)

Wir sind auch bei  
facebook.com online

Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
Besuchen Sie uns.

Am Marktplatz 1 
65779 Kelkheim
Tel: 0 61 95/ 85 39
https://opac.winbiap.net/kelkheim 
stadtbibliothek@kelkheim.de

Polylino
NEUES ANGEBOT DER 
STADTBIBLIOTHEK

Polylino ist ein digitaler Bilderbuchservice. 
Alle Bücher sind auf Deutsch eingelesen, viele 
Bücher verfügen außerdem über Audiospuren 
in anderen Sprachen, z.B. Arabisch, Englisch, 
Polnisch und Somalisch. Derzeit sind über 60 
Sprachen verfügbar.

Kostenlos über einen gültigen Bibliotheksausweis!
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VERBÄNDE

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.
•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222
•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-

dienst für Menschen über 27 Jahren)
	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 

wünschen.
•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.
•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 

einsame, ältere Menschen:
	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 

für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können.

	� Information und Anmeldung: Frau Yara Burkard,  
Tel.: 069 130209614, E-Mail: Yara.Burkard@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1   8,30 € 
Menü 2   8,30 €

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879
•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� jeden Mittwoch, von 19.00 bis 21.00 Uhr  

Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

17.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder 
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Rot-Kreuz-Laden, Hornauer Str. 4, Kelkheim  

Öffnungszeiten:  Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rot- Kreuz-Laden abgegeben 
werden. Infos unter Tel.: 06195 9877078 oder über die 
Geschäftsstelle.

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 
Sie in folgenden Bereichen: in der häuslichen Pflege, bei 
Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns zu 
unseren Geschäftszeiten erreichen unter Tel.: 06195 993919
•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 

Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

„Wer sich nach Licht sehnt, ist nicht lichtlos, 
denn die Sehnsucht ist schon Licht“ 
(Quelle: Bettina von Arnim)

Der Vorstand des  
VDK Ortsverbandes Kelkheim 
Andreas Molsberger, Vorsitzender
Michael Kuschka, Stellv. Vorsitzender
Katrin Thiel, komm. Schriftführerin

Regina Kuschka, Vertreterin der Frauen
Brigitte Thiel-Parnet, komm. Juniorenvertreterin
Walter Kunze, Beisitzer Verwirklichung von Inklusion
wünscht allen Mitgliedern einen guten Start ins neue 
Jahr.

Auch 2025 trifft sich der Vorstand i. d. R. jeden letzten Sams-
tag im Monat im Rathaus Kelkheim zu Vorstandssitzungen. 
Sollten Sie Interesse an der Vorstandsarbeit haben, mel-
den Sie sich bitte beim Vorsitzenden, Andreas Molsberger,  
gerne per E-Mail Andreas.Molsberger@vdk.de

Informationen über unsere Verbandsarbeit  
finden Sie im Internet unter: 
https://hessen-thueringen.vdk.de/vor-ort/ov-kelkheim/

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Stadt Kelkheim	 Gagernring 6

Lottokiosk Beneincasa	 Hauptstraße 2

Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13

Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a

Pabst – Post & Paper GmbH	 Frankfurter Straße 50

Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6

Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a

Kelkheimer Backstube	 Frankfurter Straße 125

Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Video Paradies	 Alte Königsteiner Str. 16

Tuttolomondo	 Mittelweg 6

Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2

Halligalli	 Lorsbacher Straße

Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5

Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d

Deutsche Post Shop	 Robert-Koch-Straße 72

Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-
über Tannenstraße 2

Alles Wissenswerte über Kelkheim

www.Kelkheim-entdecken.de

die Homepage für Kinder 
und Erwachsene

jetzt auch für Smartphones und Tablets

Du wohnst in Kelkheim und gehst 
hier zur Schule?

Dann willst Du vielleicht mehr wissen 
über Deine Stadt,  

ihre Geschichte, Denkmäler, Schulen, 
Freizeitangebote und Veranstaltungen 

für Kinder und Jugendliche.

Auf der Internetseite der Stadt Kelkheim  
www.Kelkheim-entdecken.de findest 

Du viele Infos,

die Du auch für Deine Hausaufgaben 
und Referate benutzen kannst.

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), 
Kulturreferat und Rotary Club Kelkheim

Am Marktplatz 1 
65779 Kelkheim
Tel: 0 61 95/ 85 39
https://opac.winbiap.net/kelkheim 
stadtbibliothek@kelkheim.de

Tigerbooks
Lieblingsbücher digital erleben

• Interaktive Kinderbücher
• Hörbücher
• Super-Buch-Titel mit 3D-Erlebniswelt
• Kinderbuchhelden wie die Olchis, das 

Sams, Janosch, Bibi & Tina, Conni,         
Pettersson & Findus und viele mehr

Kostenlos über einen gültigen 
Bibliotheksausweis!
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Privatärztlicher Notdienst, Telefon 018050 19257 
Der privatärztliche Notdienst kann grundsätzlich von allen privatversicherten Patienten,  
Selbstzahlern sowie gesetzlich freiwillig Versicherten in Anspruch genommen werden.

www.arzt-ruf.de E-Mail: info@arzt-ruf.de

– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle            Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 11. 1. 2025
Burg Apotheke	 Tel.: 06174 9929500	 Frankfurter Straße 7	 61462 Königstein im Taunus	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 12. 1. 2025
Alte Apotheke	 Tel.: 06174 21264	 Limburger Straße 1A	 61462 Königstein im Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 13. 1. 2025
Apotheke am Markt	 Tel.: 06195 6773250	 Frankenallee 1	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 14. 1. 2025
Pinguin Apotheke	 Tel.: 06196 83722	 Avrillestraße 3	 65824 Schwalbach am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 15. 1. 2025
Dreilinden Apotheke	 Tel.: 06196 22937	 Hauptstraße 19	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 16. 1. 2025
Brocks´sche Apotheke im MTZ	 Tel.: 069 242480300	 Im MTZ	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 17. 1. 2025
Sonnen Apotheke	 Tel.: 06195 2266	 Am Kirchplatz 1	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de
Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster
Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 

im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Mittwoch, 17.15 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte
Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain
Einsatzabteilung: 
Di., 14. 1., 19.30 Uhr	 Unterricht
Minilöscher: 
Fr., 17. 1., 16.00 Uhr	 Treffen entfällt
Jugendfeuerwehr: 
Sa., 11. 1., 9.00 Uhr	 Tannenbaumsammelaktion 
Fr., 17. 1., 18.00 Uhr	 Treffen
Die Feuerwehr Kelkheim Eppenhain  
wünscht allen schöne Winterferien.

BRANDSCHUTZ
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, ist der 
Weg zur Freiheit und Trost für alle. 
 

Liesel Karaski 
geb. Schmidt 

* 14.06.1933 † 27.12.2024 
 

b 

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir in Liebe 
und Dankbarkeit Abschied von unserer lieben 

Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Tante und Cousine 

Die Trauerfeier findet am Freitag, 24. Januar 2025 um 14.00 Uhr in der 
ev. Pauluskirche in Kelkheim (Gustav-Adolf-Straße 4) statt. 

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis. 
 

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

Im Namen aller Angehörigen 
Aurora und Kevin Preis 

 
Feldbergstraße 61, 65779 Kelkheim 

 

Unsere Toten gehören zu den Unsichtbaren,
aber nicht zu den Abwesenden. 
                                         Johannes XXIII

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Renate Debus 
geb. Paßmann 

* 21.3.1936        † 31.12.2024

Corinna, Martina und Wolfram
mit Familien

sowie alle Angehörigen

In den Krautgärten 2, 65779 Kelkheim

Die Beerdigung findet heute, am Freitag dem 10. Januar 2025 um 9.30 Uhr,  
auf dem Kelkheimer Hauptfriedhof statt.

Ein langer gemeinsamer Lebensweg ist zu Ende 
gegangen. In Liebe und Dankbarkeit, für immer  
in unseren Herzen.

Holger, Birgit und Jason Lutz
Vera und Marija

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Dienstag, 21.01.2025, um 11.30 Uhr auf dem  
Hauptfriedhof Kelkheim statt.

Kondolenzanschrift:  
Familie Lutz, Frankfurter Str. 19, 65779 Kelkheim

Ich gehe zu denen, die mich liebten 
und warte auf die, die mich lieben.

Renate Lutz
* 1.4.1927    † 2.1.2025

 Ein gut begleiteter Tod ist das letzte Glück im Leben,  
wir haben uns bemüht und unser Bestes gegeben. 

Gertrud Fitterer 
 

* 06.01.1947      † 21.12.2024 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Hans Georg Fitterer 
Sabine Klett geb. Fitterer und Jürgen Klett 

Die Enkel: Paul, Lucia, Vincent und Charlotte 
Die Urenkel: Ella, Luise und Ventur 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem  
17. Januar 2025 um 14.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt. 

Von Blumen und Kränzen sowie von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 

 Fern der Heimat - Ostpreußen, die er so liebte. 

Fritz Böhm 
 

* 05.12.1928     † 20.12.2024 

Danke für die gemeinsamen Jahre, die wir zusammen 
verbringen durften. 

Martha 
Beatrix und Siegfried 
Birgit und Thomas 
Dominique und Andreas mit Juri und Levi 
Carmen und Samuel 
Christel Lindenberg 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 30. Januar 2025 
um 11.30 Uhr in der katholischen Kirche St. Josef in Eppenhain statt. 
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Günther Henrich
† 30. November 2024

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer  

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige  
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Uschi Henrich
im Namen aller Angehörigen

Kelkheim (Ts.), im Januar 2025

Ilka Keller
† 4.11.2024

Die zahlreichen Beweise der Anteilnahme
waren Trost in diesen schweren Tagen.

Herzlichen Dank für diese Zeichen der Verbundenheit.

Im Namen aller Angehörigen

Alfred Peter und Ute Keller

Kelkheim, im Januar 2025

Mit dem Tode eines Menschen verliert man vieles,
aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.

Maria Anna Elisabeth Steyer
* 25.06.1943       † 24.12.2024

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma.

Simone und Michel
Jens und Anna mit Maximilian

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

B D B

Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.



Seite 8 – KW 2	 KELKHEIMER ZEITUNG� 10. Januar 2025

ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen aller Art, Bücher, Ölgemälde & 
Kunst, Näh & Schreibmaschinen.  
  Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche Pelze aller Art. Zahle gut und 
in bar.  Tel. 0176/60431216

Suche von privat. Alte Wohnzim-
mer- und Schlafzimmermöbel, auch 
ganze Haushaltnachlässe. Bitte al-
les anbieten.  Tel. 0172/4097614

Hallo liebe Leser, kaufe Herren & 
Damenbekleidung und Accessoires 
fair und diskret.  
 Tel. 015750168547 Braun

Suche von privat alte Wohnzimmer 
und Schlafzimmer Möbel auch gan-
ze Haushaltnachlässe. Bitte alles 
anbieten.  Tel. 0172/4097614

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe alte Teak Möbel 50-70s 
(Sessel Sofa Regal Sideboard) auch 
mit Patina.  Tel. 0176/45770885

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

MAZDA 6 Lim. Bj. 06/2020, 2 Hd. 
Km 13000, 165 PS, Schaltgetr., TÜV 
09/25, schwarz metall., 20.900,- €.  
 Tel. 0176/45653430

Von privat zu verkaufen, Sommer-
reifen Michelin 255/45 R 20-105 W, 
ohne Felgen, ca. 250 km gefahren, 
VB 600,- €.  Tel. 0175/4328833

AUTOMARKTPKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil.  Tel. 0176/60431216

Suche Transporter mit Sitzen, Ge-
ländewagen oder PKW von privat  
 Tel. 0163/4767545

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
vermieten. Tel. 0152/08550655

Duplex-Tiefgaragenstellplatz di-
rekt am Kurhaus in Bad Homburg 
ab sofort für 100,- €/Monat zu ver-
mieten. Tel. 0170/6524216

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

BMW 3er Winterkompletträder  
17 Zoll, Dezent TD 7,5x17ET35, 
225/50R1794H, 8mm, Sensoren 
Oberursel, Abholung, VB 399,- €.  
 Tel. 0172/88005

KENNENLERNEN

Geschäftsmann 63 J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant, Akad., sucht attrak-
tive, reife +70 J. Dame (Typ: gerne 
viel Schmuck u. High-Heels tra-
gend), für fantasievolle Tagesfrei-
zeit, gerne als dein diskreter Haus-
freund. 
 Email an: hausfreund-63@web.de

Montags-Singletreff Ü60 am 
13.01.2025 um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Info:  
 Tel. 01512/2255286 privat

Sie 39 J, sucht einen Partner für 
eine langfristige und ehrliche Bezie-
hung. Ich bin auf der Suche nach 
einem Mann, mit dem ich die Freu-
den des Lebens teilen kann, harmo-
nische Beziehungen aufbauen und 
vorwärts gehen. milakrow@web.de

2 Gentlemen, 58 und 70* beide gut 
in Schuss, groß/sportl. auch einzeln 
lieferbar , finanziell unabhängig su-
chen Damen jeden Alters, die in Ge-
danken jung sind und Lebensfreude 
suchen, bei garantierter Rückmel-
dung freuen wir uns über Bildzu-
schriften unter Smart1808@gmx.de

Gentleman der alten Schule, 63 J., 
1,86 m, gepflegt, elegant, sucht at-
traktive reife +70J. Dame die High 
Heels trägt und Lust hat, sich bei 
Tagesfreizeiten diskret fantasievoll 
verwöhnt zu werden.  
 Email: rolf.berg@web.de

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

Wiederaufbau-Deutscher sucht 
BRD-Fräuleinwunder für Erinnerungs- 
Austausch, in und um Oberursel  
Essen genießen in Gasthof, Küche 
oder beim Picknick, falls es geht. 
Jede E-Mail werde ich flott beant-
worten, in Person, keine Automatik- 
Antwort: efeu-liga@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Er 62/1,83/Ffm, taktvoll, guter Zu-
hörer, mag Bewegung, tanzen, rei-
sen, Kultur, 2samkeit sucht lie-
bensw. Sie ab 59 J, veränd.bereit für 
erfüllende Part.schaft: füreinander 
da sein, Freude teilen. BmB,  
 1u1e3@gmx.de

Neustart 2025! Bist Du dabei? Su-
che Partnerin (55+, schlank, NR, 
politisch nicht extrem, sportlich), die 
überzeugt ist, dass es mit dem pas-
senden Mann (mir) noch viel zu ent-
decken und unternehmen gibt. Mel-
de dich unter  
 gemeinsamesache@web.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ich, Regina, 71 J., verwitwet u. kin-
derlos, sehr hübsch, schlank, humorvoll u. 
aufgeschlossen, bin herzlich, ehrlich und 
liebevoll. Ich habe fast 40 Jahre im 
medizinischen Bereich gearbeitet, bin 
nicht ortsgebunden. Bitte rufen Sie gleich 
an pv, Sie dürfen auch älter sein. Ich fahre 
sicher Auto u. komme gerne zu Ihnen 
Tel. 0160 – 7047289

 ➤ Ingrid, 79 J., aber mein Alter sieht 
man mir nicht an, bin gutauss. u. gesund, 
eine fi nanz. unabhängige Witwe. Suche e. 
Lebenspartner, nicht nur für ein schönes
Zuhause, sondern auch für Reisen oder Kurz-
ausfl üge. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Jutta, 65 J., mit Top-Figur, naturverbun-
den, koche gerne (aber lieber für 2). Welcher 
ehrl. Mann hat ein Herz für mich u. wünscht 
sich eine treue, hübsche Frau wie ich es bin?
Dann trau Dich, ruf jetzt üb. pv an u. lass 2025 
unser Jahr werden. Tel. 01522-4910120

 ➤ Helga, 70 J., ehemalige Pfl egefachkraft,
mit etwas vollbus. Figur, kinderlos u. aus Ein-
samkeit oft traurig. Wünsche mir einen lieben 
Gefährten, um dem Alleinsein zu entrinnen. 
Ist in Ihrem Leben noch Platz für mich? Dann 
melden Sie sich gleich üb. pv, ich könnte Sie 
mit meinem Auto besuchen u. mich vorstellen.
Tel. 0176-34498648

Haben wir nach langem Arbeitsleben und 
der Pfl ege unserer Partner auch nochmal 
das Recht auf ein kleines Glück? Dagmar,
75 J. möchte mit Ihnen zusammen ins neue
Jahr starten. Ich fahre routiniert Auto, bin
sauber, ordentlich und umzugswillig. pv
Tel. 0176-34498648

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Informieren Sie sich unver-
bindlich.  Tel. 0170/1897582

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

EFH, freistehend, ruhige Lage im 
Grünen, viele Extras, Bauj. 1966, re-
nov.-san.- bedürftig, An- und Aus-
bau möglich, Grundst. 654 m2, gro-
ßer Garten, Wohnfl. + Nutzfl. ca. 150 
m2, 2 Bäder, 1 x WC, vollständig 
unterkellert, Garage, in HG– 
Ober-Erlenb., beste Infrastruktur, 
Sport e.V., Bus, + U- und S-Bahn, 
ab sofort, Preis VB, unter Verkehrs-
wert (780.000 €) zu verkaufen. Ter-
min!  Tel. 01522/4598743

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Freizeitgarten/Acker gesucht in 
Hofheim, Kelkheim, Kriftel. Kauf 
oder Pacht denkbar.   
 Tel. 06198/5169903

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie mit 3 kleinen Kin-
dern sucht Haus zum Kauf in Ober-
ursel, ab 140 m2 Wfl. mit Garten. 
Zeitlich flexibel bis Sommer 2026. 
Wir freuen uns sehr über Angebote. 
E-Mail: zuhause.oberursel@gmail.com

2-Fam-/Mehr-Generationenhaus 
Ob.ursel u. Umgeb., ca. 400 m2 
Grdstck., bis ca. 1 Mio. 
 Tel. 0174/9907082

Junge Familie sucht zukünftiges 
Zuhause (freistehendes EFH) bis  
1 Mio. €.  Tel. 01762/2847238

Gesucht MFH von Privat. Bei Inte-
resse freut sich auf Ihren Anruf Fa-
milie Ayache.  Tel. 06035/2080548

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Kaufe ETW zur langfristigen Ver-
mietung in Bad Homburg, Oberur-
sel, Friedrichdorf bis 370.000,- € 
Ohne Makler von Privat an Privat.  
 Tel. 0159/02231536

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3-Zi-ETW, 74 m2, Stellplatz, Gar-
tenteil, siehe www.ohne-makler.net, 
Objekt OM-315467

4-ZW, Bad Homburg, Hessenring, 
Nähe Rathaus, 100 m², Loggia, 1. 
Stock, geh. Ausst., von Privat, 
425.000,- €.  Tel. 0172/3727484

v. Pri. Oberursel, 3 Zi-Whg, 1.OG 
EBK, tgl-Bad, BLK, Kel., ca. 63 m2 
U-Bahn + AL 4 min, KP 240.000,- € 
 sspfarmer@hotmail.de

Von privat – Reihenendhaus,  
187 m2, Bj. 2014, KFW70, modern,  
HG-Dornholzhausen, Tiefgarage, 
1.050.000,- €. Tel. 0176/84323282

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Langjährig Festangestellte im 
Personalbereich sucht helle, son-
nige 4-Zimmerwohnung mit Bal-
kon in Kelkheim oder Hofheim.  
 Tel. 0173/3420880

Polizeihauptkommissar (zuge-
zogen aus Frankfurt) und in Bad 
Homburg verwurzelte MFA (Haut-
arztpraxis), beide Ü50, suchen in 
der Innenstadt von Bad Homburg 
eine schöne Wohnung (bevorzugt 
Altbau). Ab 80 m2, mind. 3 Zim-
mer. Balkon erwünscht. Kaltmiete 
bis 1600,- €.  Tel. 0172/6119571, 
 E-Mail: RolfiK@web.de

Seniorin sucht zum 01. Februar 
2025 eine kleine Wohnung in Ober-
ursel, Bad Homburg oder König-
stein zur Miete.  Chiffre OW 5101

Paar sucht neues Zuhause. Bei-
de in den 30ern, sie Akademikerin, 
er in Führungsposition. Ruhige 
3-Zi.-Whg. zur Miete mit mind. 70 
m² und Blk.  Tel. 0176/63845753
 EmmerichMail@gmx.de

Familie mit 3 Kleinkindern sucht 
ein 5-Zi Haus (DHH/EFH), > 
130m2, zur Miete in Kelkheim ab 
Mrz 25. Angebote im Internet sind 
bereits bekannt. Freuen uns über 
Angebote.  Tel. 0172/4727697

3-4 ZI-WO in HG spätestens 01. 
Febr., gepflegt, EG od. 1. OG, Ter-
rasse/Balkon, großer Keller, Gara-
ge, für 1 Pers., solvent: Info:  
 Tel. 01522/4598743

Ruhige Mieterin (Dipl. Kauffrau/58J/
NR/ohne Haustiere) mit unbefrist. 
Arbeitsvertrag sucht 1,5 -2 Zi Whg. 
in Oberursel mit Balkon zur Miete 
bis 1100,- € warm oder als ETW 
zum Kauf. Bitte sms an:  
 0176/22120276. Rückruf folgt.

VERMIETUNG
 
Bad Hbg. 3,5 Zi., 1.OG, 85 m2, 6 
WE, ruhig + gepflegt, 1.300,- € KM 
+ NK + KT. 
 juergen.hartmann@web.de

Schöne 2 Zi-Whg in Kelk-
heim-Fischbach, 2018 Kernsaniert, 
50 m2, mit Einbauküche, Türvi-
deo-Sprechanlage, ab 01.04., Kalt-
miete 620,- €/Monat + 160,- € NK, 3 
MM Kaution.   
 email: fischbach_taunus@gmx.net

2 Zimmer + Dusche Dachwoh-
nung, schräg mit Einbauküche ca 
53 m2, sofort in Bad Homburg zu 
vermieten an NR, 600,- € Kaltmiete 
+ NK + Kaution.  nati18@hotmail.de

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Ober-Eschbach gemütl. möb. 2 Zi 
Nichtraucher Whg. 65 m2, Kü, Bad, 
Balkon + Markise, Abst.R., Keller, 
Fahrradk. PKW Stellpl., U-Bahn + 
Infrastruktur fußl., 1150,- € + NK., 
sofort,  Chiffre VT 02/25

Büro-, Praxis-, Atelier- oder auch 
gewerbliche Räume ca. 100 m2 oh-
ne viel Publikumsverkehr/ Park-
platzbedarf in Oberursel Süd zu ver-
mieten. Fertigstellung geplant 
2025/26.  Chiffre VT 03/25

1 Zimmer, 1 EBK, Bad mit Bade-
wanne ca 45 m² in Frd.Seulerg  
680,00,- € warm an Nichtraucher zu 
vermieten.  Tel. 06195/73420

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Bad Hindelang im Skigebiet Ober-
joch: 70 m2 Ferienwohnung auf 2 
Ebenen mit Einzelgarage und Bal-
kon, sehr gut und komfortabel aus-
gestattet, ideal für Familie mit 2 Kin-
dern, hat noch Termine frei im Janu-
ar/Februar, von privat.  
 Tel. 01575/4289712

Sylt FeWo FEHS m. 2 App. – f. 2 
Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m² / ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

 

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE
 
Putzhilfe in Königstein - gesucht 
für 1x in der Woche am Donnerstag 
für 2-3 Stunden. Gute Bezahlung.  
 Tel. 0151/57978693

Suche zuverlässige Hilfe, die mir 
in Bad Homburg alle 14 Tage vor-
mittags zwischen 08.00 und 10.00 
Uhr einen kleinen Lebensmittelein-
kauf und evtl. auch kleinere Hausar-
beiten tätigen könnte. Internet und 
Auto erforderlich. Täglich zwischen 
08.00 und 12.00 Uhr.  
 Tel. 06172/21203

Assistent Teacher für zwei 7 jähri-
ge Jungen 3-4 Mal die Woche für 
2-3 Std. am Vormittag in Kronberg 
gesucht bei guter Bezahlung.   
 Chiffre VT 01/25

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
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m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
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Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Haushaltshilfe in Königstein ge-
sucht, ca. 4-5 Std/Wo, nur freitags. 
Auch Fensterputzen.   
 Tel. 0172/6605821

Suche Reinigungsfachfrau für 
1-Zimmer-Wohnung, 1 x wöchent-
lich flexibel. Tel. 0151/52450673

Putzhilfe zuverlässig und deutsch-
sprachig für 2 Std/Wo in Friedrichs-
dorf gesucht.  Tel. 0172/6885254

Liebevolles Kindermädchen in 
Kronberg gesucht: Wir sind eine 
herzliche Familie mit zwei kleinen 
Töchtern (3 & 1,5 Jahre) und suchen 
ab sofort ein zuverlässiges Kinder-
mädchen. Ihre Aufgaben umfassen 
die Betreuung unserer Kleinsten so-
wie leichte Unterstützung im Haus-
halt. Die ältere Tochter geht bis 
nachmittags in den Kindergarten. 
Wir wünschen uns: Erfahrung in der 
Kinderbetreuung, Zuverlässigkeit, 
Geduld und Einfühlungsvermögen, 
Flexibilität an einigen Nachmittagen 
und Abenden. Wir bieten Ihnen ein 
angenehmes Arbeitsumfeld und ei-
ne faire Bezahlung. Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme unter  
 kinderfrau.kronberg@gmail.com

Haushaltshilfe in Bad Homburg, 
nahe Baumstark-Klinik für 2 Per. 
NR. Haushalt gesucht. Für 1x5 Std./
Wo ab Mitte Januar 2025. Nur auf 
Minijob-Basis. Wichtig: Zuverlässig-
keit u. Sorgfalt.  para.graf@web.de

 

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Möbelkleinmontage/Demontage, 
Kleinreparaturen/Hausratmontage, 
Aufräumarbeiten Gartenaussenrei-
nigung durch Handwerker.  
 Tel. 0175/9477573

Erfahrener Gärtner übernimmt ih-
re Gartenarbeiten, gerne in Dauer-
pflege: Beetpflege, a. kleine Sträu-
cher Schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.  
 Tel. 0152/08733643

Handwerker gesucht? (neu zuge-
zogen), bietet professionelle Arbei-
ten an. (Renovieren, Streichen, Auf-
bau,etc.). Zuverlässig. Sauber. 
Freundlich. Auf Rechnung. 
 Tel. 06172/8504388

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum putzen. 
  Tel. 0157/81283622.

Suchen Sie eine zuverlässige 
deutschsprachige Haushaltshilfe für 
Sulzbach, Schwalbach und Bad So-
den, dann rufen sie mich gerne an.  
 Tel. 0157/72881078

Zuverlässige und erfahrene Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Hausmeistertätigkeiten 
 Tel. 0151/15627918

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Ober-Erlenbach, 
Gozenheim, Ober Eschbach, Ober-
ursel- Bommersheim, Stierstadt 
 Tel. 01578/2504091

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Ich suche in Privathaushalt Bügel-
stelle ab zwei Std. 
    Tel. 016291/68109

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putz.-u. Bügelstelle. Kronberg 
und Umgebung. Tel 01767/2628578

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Ich suche eine Putzstelle in Bad 
Homburg – einmal die Woche.
  Tel. 0163/7750209

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Suchen Nachhilfe für 12-jährigen 
Sohn, 6. Klasse Gymnasium in Engl. 
und Mathe. Gerne SchülerIn.  
 Tel. 0160/92027580

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Abi, Abi, Abi! Mathematik und Wirt-
schaftslehre für anspruchsvolle 
Schüler. Klausurrelevante Übungen, 
effiziente Lösungsansätze, vorteil-
haftes Kopfrechnen. 
 Tel. 06172/9234095

Mathe/Physik für alle, Privatunter-
richt vom Matheprofi (NR, Katzenal-
lergie). Email:  
  papalova1964@t-online.de

Diplomierte Klavierlehrererin mit 
langj. Erfahrung bietet bei Ihnen zu 
Hause Unterricht für alle Stufen. Für 
Senioren u. Erwachsene. Für Senio-
ren u. Erwachsene Unterricht vor-
mittags. Info unter.
  www.klavierschule-gusarova.de
  oder 0176-43368871

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u.
  0160/93426110

VERK ÄUFE

2 Euro-Gedenkmünze A Paulskir-
chenverfassung 1849 mit Fehlprä-
gung Wertsteigerung ab sofort, 
3500,- €. Tel. 0173/6158594

Gedenkmünzen Euro BRD Jahr 
2002-2012, 490,- €; 30 Jahre Mau-
erfall Jahr 2019 990,- €; Reihe II 
Mecklenburg Vorpommern 2024 
490,- €; Hamburg 2023 490,- €.  
 Tel. 0173/6158594

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Wir brauchen deine Unterstüt-
zungsunterschrift! kontakt@piraten
 partei-hochtaunus.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Suche alte 10 DM + 5 DM Münzen 
für die erste Münzsammlung mei-
nes Neffen. Natürlich zahle ich den 
Gegenwert in Euro + Nostalgie.
 Tel. 0174/5891930

Suche Schulfreundin Rosemarie 
Rosi Schneider heute ??? ca. 77 
Jahre wohnhaft damals Gar-
tenstrasse Friedrichsdorf. 
 w.r.wolfgang@t-online.de

Finderlohn! Ring auf dem Weg vom 
Zauberberg zum Rettershof  am 
28.12.2024 verloren.  
 Tel. 0151/56138767

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

 

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Bad Sodener Woche

Wie antworte 
ich  

auf eine 
Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir sind Teil einer mittelständischen Unternehmensgruppe und 
produzieren Transportbeton an unseren Standorten in Frankfurt am 
Main und Kelkheim/Ts. 

Wir suchen, ab sofort und unbefristet, eine/n 

AAnnllaaggeennffüühhrreerr//iinn  TTrraannssppoorrttbbeettoonn  ((mm//ww//dd))  
Die  Aufgaben:  
• Bedienen der Betonmischanlage, Qualitätskontrolle  
• Pflege und Wartungsarbeiten 
• Disponieren der Roh- und Hilfsstoffe  

Ihr Profil: 
• Erfahrung im Führen von PC-gestützten Maschinen und Anlagen, 
• Führerschein der Klasse B 

Weitere Infos zur FLB, zur Aufgabe und unserem Angebot unter 
wwwwww..ffllbb--ffrraannkkffuurrtt..ddee oder über den QR-Code 

Bewerben Sie sich bitte per E-Mail beim Personalleiter unserer 
Verwaltungsgesellschaft, Herrn Wolfgang Krech.  
E-Mail: wwoollffggaanngg..kkrreecchh@@kkiieess--bbeettoonn--aagg..ddee 

  
FFLLBB  LLiieeffeerrbbeettoonn  GGmmbbHH  &&  CCoo..  KKGG 
Gutleutstraße 371  
60327 Frankfurt am Main 

Leserbrief
Anpflanzen statt Abholzen

Konfrontative Auseinandersetzung  
um Hornau-West

Beim Thema „Wohnbau und Stadtent-
wicklung“ haben die Ex-Koalitionäre 
von CDU, FDP und SPD in ihrer Grund-
satzvereinbarung gefordert, dass Ent-
scheidungen auf einer transparenten und 
für alle nachvollziehbaren Planung ba-
sieren müssten. Das Projekt eines zent-
ralen Feuerwehrhauses im Gebiet Hor-
nau-West etwa sollte in enger Abstim-
mung mit den drei Stadtteilwehren an-
gegangen und deren abschließendes 
Votum respektiert werden.
Die Realität hat gezeigt, dass es beim 
heftig umstrittenen Großprojekt Hor-
nau-West den Befürwortern von CDU, 
SPD, FW und FWK erstmal darum ging, 
das Bebauungskonzept einschließlich 
Infrastruktur im Stadtparlament durch-
zubekommen und die Öffentlichkeit 
nicht vorab mit horrenden Kostenszena-
rien aufzuschrecken, um Akzeptanz zu 
erreichen. Die Stadt hat zwar kein Geld 
– 60 bis 70 Millionen aber für die Mehr-

heit machbar.
Kritische Einwände betroffener Bürger 
bezüglich Verkehrsproblematik, Eingrif-
fen in die Natur und dem gemeinsamen 
Feuerwehrstandort wurden mit den übli-
chen Worthülsen klein geredet. Das gip-
felt etwa in der Aussage, dass man den 
Ortsteil Fischbach nicht auf der Warte-
bank sitzen lassen will, jetzt aber erst-
mal einen Startschuss mache und dann 
alle, einschließlich der Feuerwehr, ein-
beziehe. Stadtentwicklung, die als Ge-
meinschaftsaufgabe begriffen wird, ist 
das nicht.
Die Lage für Wohnungssuchende mit 
mittlerem und geringerem Einkommen 
spitzt sich auch in Kelkheim immer wei-
ter zu. Ein Zauberinstrument, das ad hoc 
Abhilfe schaffen könnte, gibt es nicht. 
Die Stadt tut deshalb gut daran, ihre klei-
neren Wohnbauprojekte wie etwa an der 
Alten Schulstraße, der Weilbacher Stra-
ße oder beim ehemaligen Bauhof Fritz 

sowie das größere Projekt vor dem 
Schlämmer mit Nachdruck voranzutrei-
ben und nicht bis zum Sankt-Nimmer-
leins-Tag auf den „großen Wurf“ Hor-
nau-West zu warten.
In der Haushaltsdebatte hat der CDU-
Vertreter davon gesprochen, die Bürger 
mehr mitzunehmen und enger zusam-
menzuarbeiten. Das bleibt Kosmetik, 
wenn Parlamentsmehrheiten umstrittene 
Projekte wie Hornau-West, die Bebau-
ung des Kräthenbach-Biotops oder den 
fragwürdigen Deal beim ehemaligen 
Feuerwehrgrundstück bereits vorab ent-
scheiden und der Öffentlichkeit  als fer-
tigen Plan vorlegen. Bürgerbeteiligung 
als Alibi-Veranstaltung hilft der Stadt-
entwicklung in Kelkheim nicht, sondern 
befeuert konfrontative Auseinanderset-
zungen mit kommunalen Mandatsträ-
gern erst recht.
Günter Knoll
Kelkheim

Halloween-Festival bleibt bis 2028  
auf Burg Königstein

Königstein (as) – Die künstlichen Fleder-
mäuse und Monster machen für vier weitere 
Jahre Station auf Burg Königstein – und die 
echten Fledermäuse müssen sich damit ar-
rangieren. Die Nachricht, dass das Franken-
stein Halloween-Festival auch weiterhin in 
Königstein seine Heimat haben wird, war 
zum Jahresende 2024 keine wirkliche Überra-
schung mehr. Zu erfolgreich und reibungslos 
war die Premierenveranstaltung im Oktober 
und November verlaufen, und zu eindeutig 
hatte sich eine stabile Mehrheit in der Stadt-
verordnetenversammlung seit der mühsamen 
Aushandlung des Durchführungsvertrages für 
die erste Auflage „auf Probe“ hinter das 
Großevent gestellt, um beim vorletzten Tage-
sordnungspunktes des Gremienjahres noch 
einknicken zu können. 
Bei der Abstimmung über die Beschlussvor-
lage der Stadtverwaltung, das Vertragsver-
hältnis zwischen der Stadt Königstein und der 
Halloween Veranstaltung GmbH von Ralph 
Eberhardt bis zum 31. Dezember 2028 fortz-
uführen, stimmten 21 Stadtverordnete mit Ja 
und 9 mit Nein bei 3 Enthaltungen. Damit 
wird das Monster-Event, das sich auch im 
Jahr 2025 auf drei lange Wochenenden ers-
trecken wird, wie ursprünglich im – von 
Ex-Bürgermeister Leonhard Helm und Er-
stem Stadtrat Jörg Pöschl unterschriebenen – 
Vorvertrag beabsichtigt für (mindestens) fünf 
Jahre auf der Burgruine Königstein stattfind-
en.
Natürlich wurden in der Aussprache noch ein-
mal die grundsätzlichen Argumente, die Pros 
und Contras ausgetauscht, was freilich nichts 
mehr am Abstimmungsverhältnis verschieben 
konnte. Daniel Georgi, der neue CDU-Frak-
tionschef, sagte, dass die Fakten für sich 
sprächen und die Veranstaltung besser funk-
tioniert habe, als viele erwartet hätten. Auch 
FDP, SPD und Grüne haben längst ihren 
Frieden mit der Veranstaltung gemacht.
Die Gegenstimmen und Enthaltungen kamen 
wie bei den vorhergehenden Abstimmungen 
von der ALK und der Klimaliste, dabei ging 
es nach wie vor um nicht beantwortete Fragen 
aus dem Fledermausgutachten, das für König-
stein „unpassende Event“ und neu auch um 
die als zu hoch empfundenen 593 Arbe-
itsstunden städtischer Mitarbeiter, die von der 
Verwaltung ausgewiesen worden waren. 
Deshalb beantragte ALK-Fraktionsvorsi-
tzende Nadja Majchrzak auch eine Verschie-
bung der Entscheidung um eine Sitzungs-
runde – die klare Mehrheit der Parlamentarier 
wollte da freilich nicht mitgehen.
Zufrieden konnte das Abstimmungsergebnis 
auch Veranstaltungschef Ralph Eberhardt 
quittieren, der sich über die Planungssicher-
heit freute. „Eine Verschiebung wäre tödlich 
gewesen“, lautete seine Reaktion zum Antrag 
der ALK. Er habe schon das Weihnachts-
geschäft nicht mitnehmen können. Auf der 
anderen Seite kann er aber fünf Monate früher 
als im vergangenen Jahr mit dem Vorverkauf 
beginnen und auf die Erfahrungen eines 
Events aufbauen, dass auch neutrale Besucher 
und Halloween-Skeptiker durchaus überzeu-
gen konnte. Da sollten sich ein paar fehlende 
Tickets schnell aufholen lassen, zumal es für 

die zweite Veranstaltung sogenannte 
Flex-Tickets geben wird, mit denen sich die 
Besucher ihren Wunschtag für den Besuch 
des Halloween-Festivals zwischen dem 17. 
Oktober und dem 2. November herauspicken 
können.
Dass Halloween 2025 und fortfolgende Jahre 
damit komplett durch die Gremien gewinkt 
worden ist, trifft aber auch nicht zu. Denn 
auch für die Veranstaltung in diesem Jahr 
muss wieder ein Durchführungsvertrag aus-
gehandelt und abgeschlossen werden, der die 
Erfahrungen des ersten Jahres und auch neue 
Themen abbilden wird. So soll auch das örtli-
che Gewerbe und die Gastronomie durch 
neue Zuwege zur Burg mehr profitieren, was 
bereits direkt nach der Veranstaltung von 

Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
(CDU) angedeutet wurde. Es gab aber bei der 
Halloween-Community trotz der sehr folg-
samen Nutzung der Park-and-Ride-Parkplätze 
Kritik am langen Fußweg von der Adelheid-
straße bis hinauf zur Burg. Ob Shuttle-Busse 
deswegen künftig näher an die Burg heran-
fahren dürfen, ist völlig offen und wird sicher 
noch diskutiert werden, zeigt aber auch, dass 
die Detailplanung eines mehrwöchigen 
Großereignisses in einer räumlich kleinen 
Altstadt wie in Königstein immer ein Draht-
seilakt bleiben wird.

Auch dieser Halloween-Darsteller hat 
weiterhin Lust auf teufliche Auftritte in 
Königstein. � Foto: Schramm 

Seniorinnen und Senioren erleben Essen mit 
allen Sinnen und entspannen gemeinsam

Kelkheim (kez) – Unter dem Motto „Ernäh-
rung, Entspannung, Vitalität und Achtsam-
keit“ startete im Haus Mainblick in Kelk-
heim ein Präventionsprojekt, welches vom 
Frankfurter Verein „Mehr Zeit für Kinder“ 
durchgeführt wird. Die finanzielle Förderung 
erfolgte über die mkk – meine krankenkasse.
Ziel war es, mit Sinnesübungen die Freude 
der Senioren am Essen zu steigern, mit klei-
nen Achtsamkeits- und Bewegungsübungen 
die Selbstständigkeit zu erhalten und den All-
tag positiv und entspannt zu gestalten.

E.V.A. - „Ernährung, Entspannung, 
Vitalität und Achtsamkeit“
Hierfür begleitete ein Team aus Ernährungs- 
und Gesundheitswissenschaftlern sowie Ent-
spannungstrainern das Pflegeheim über ein 
halbes Jahr, schulte das Team der sozialen 
Betreuung und führte Lern– und Praxisein-
heiten mit den Senioren durch.
„Das Besondere am Projekt E.V.A. ist, dass 
die Schulung des Teams durch die praxisnahe 
Durchführung gemeinsam mit den Senioren 
erfolgt. Somit bekommt das Team direkt Im-
pulse für die spätere Umsetzung im Heimall-
tag“, erklärte Katrin Bunk, stellvertretende 
Geschäftsführerin von „Mehr Zeit für Kinder 
e.V.“.

Nachhaltigkeit steht im Vordergrund
Wichtig ist den Initiatoren, dass das Betreu-
ungspersonal selbst dazu befähigt wird, ganze 
Einheiten im Rahmen der Beschäftigungsthe-
rapie oder kleine Sinnes- , Entspannungs- und 
Bewegungsübungen durchzuführen und in 
das Alltagsgeschehen aufzunehmen. Neben 
dem neu gewonnenen Wissen aus der Team-
schulung erhält die Einrichtung zusätzlich in 
regelmäßigen Abständen Informationsmateri-
alien sowie Anleitungen zu allen Praxisübun-
gen. Diese können dann eigenständig über 
das Ende des Projektes hinaus durchgeführt 
und langfristig in den Alltag integriert wer-
den.
„Wir haben gelernt, wie wir die Sinne an-
regen und mithilfe verschiedener prakti-
scher Übungen zum Beispiel durch aktive 
Bewegungsgeschichten, die Vitalität unsere 
Bewohner steigern können. Durch die prak-
tischen Lerneinheiten wissen wir nun, wie 

wir die Themen Ernährung und Achtsam-
keit seniorengerecht in die Alltagsbetreuung 
integrieren können. Ich werde die gewonne-
nen Erfahrungen und Kenntnisse in Zukunft 
mit unseren Bewohnern umsetzen“, sagte 
ein Teammitglied der sozialen Betreuung im 
Haus Mainblick.
„Das Besondere für uns an dem Projekt ist, 
dass unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
in den Praxiseinheiten direkt mit einbezogen 

werden“, erläuterte Einrichtungsleiter Steffen 
Gehlert. „So war das Basteln eines kleinen 
Weihnachtsmarkts aus Keksen und anderen 
Süßigkeiten ein schönes Erlebnis für sie. Da-
bei fielen Sätze wie: ‚Die ganzen Buden sind 
so schön und die Musik, das tut richtig gut.‘ 
Eine andere Bewohnerin sagte: ‚Ich geh ger-
ne auf den Weihnachtsmarkt, die Atmosphäre 
hat mich eingefangen.‘“
Nach Abschluss der Praxisphase findet ein 
erneuter Austausch zwischen dem Team von 
„Mehr Zeit für Kinder e.V.“ und dem Senio-
renheim statt. Hierbei werden die eigenstän-
dige Umsetzung der Praxisübungen und ggf. 
weiterer Unterstützungsbedarf reflektiert.

Essen kann etwas Schönes sein, wenn man 
es selbst zubereitet hat.�
� Foto: Haus Mainblick

„Fuß- und Radverkehr fördern“ –  
Michael Fritzsche ist Nahmobilitätskoordinator
Main-Taunus-Kreis (kez) – Als neuer 
Nahmobilitätskoordinator soll Michael Fritz-
sche dabei unterstützen, den Fuß- und Radver-
kehr im MTK voranzubringen. Wie Kreisbeige-
ordneter Johannes Baron als Verkehrsdezernent 
mitteilt, wird der Wirtschaftsingenieur dabei 
eng mit den Kommunen zusammenarbeiten, 
unter anderem beim Ausbau des Wegenetzes.
Mit Fritzsche setze der Kreis „einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung einer zukunfts-
orientierten Verkehrspolitik. Die Verbesserung 
der Nahmobilität ist ein zentraler Baustein für 
die Zukunftsfähigkeit des Main-Taunus-Krei-
ses als Lebens- und Arbeitsraum“, so Baron.
Fritzsche verfügt den Angaben zufolge über 

umfangreiche Erfahrungen im Bereich Ver-
kehr und Infrastruktur.
In seiner neuen Position wird er die Nahmobi-
litätsbeauftragte Cornelia Wienen-Zahn unter-
stützen und eng mit den Städten, Gemeinden, 
Verkehrsbetrieben und überörtlichen Partnern 
zusammenarbeiten. Ziel ist es unter anderem, 
ein einheitliches und sicheres Fuß- und Rad-
wegnetz im gesamten Kreis zu schaffen.
Das Land unterstützt Nahmobilitätskoordi-
natoren bis 2030 mit Fördermitteln aus dem 
sogenannten Klimaplan Hessen. Die Förde-
rung einer nachhaltigen Mobilität ist zentraler 
Bestandteil des Kreisentwicklungskonzeptes 
„MTK Zwanzig30“.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt
Schicke, vermietete 3-Zi.-Whg., günstige 
Erbpacht, großer Balkon, 67 qm für nur 
229.000,– € inkl. Stellplatz.
Bj 1961, Verbrauch 123, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immer  
informiert!

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Acht Bezirksmeistertitel für die  
SG Soden Kelkheim in Bad Nauheim

Kelkheim (kez) – Kurz vor dem Weihnachts-
fest standen noch die Bezirksmeisterschaften 
in Bad Nauheim im Kalender vieler Schwim-
merinnen und Schwimmer. Auch wenn am 
Abend vorher alle gemeinsam auf der Weih-
nachtsfeier der beiden Vereine ESSC und 
KSC gefeiert haben, fanden sich doch 36 vor 
allem jüngere Aktive in Bad Nauheim ein, um 
zu zeigen, was sie können. Insgesamt gingen 
480 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 24 
Vereinen des Bezirks Mitte am Wochenende 
des 4. Advents an den Start. Louisa F. (50m 
und 100m Brust) , Hannah Schappert (200m 
Lagen und 400m Freistil) und Lucien S. (50m 

und 100m Freistil) gewannen dabei jeweils 
zweimal die Bezirksmeistertitel, zudem wur-
den auch Julius Koch (200m Rücken)und Ben 
Blasche (50m Freistil) je einmal Bezirksjahr-
gangsmeister. Fünf Vizemeister gingen eben-
falls an die SG Soden Kelkheim: Julius Koch 
(50m und 100m Rücken), Helena Kallwitz 
(50m Brust), Leonard Kunz (400m Freistil) 
und Lucien S. (50m Brust). Zudem gab es elf 
dritte Plätze und alle Starterinnen und Starter 
der SG Soden Kelkheim konnten auf mindes-
tens einer, teils sogar auf allen Strecken neue 
persönliche Bestzeiten erreichen (knapp 90 % 
aller Starts). 

Es starteten: Ben Blasche, Nele-Sophie Buch-
wald, Kiera Cosgrove, Mia Cosgrove, Emily 
Curry, David Deschner, Amalie Eich, Louisa 
F., Maja Gedeon, Maria Golze, Marie Gorzol-
la, Jana Habets, Leonie Habets, Timo Habets, 
Connor Healy, Helena Kallwitz, Eva Keller, 
Lukas Klapsing, Julius Koch, Charlotte 
Krawietz, Julius Krawietz, Leonard Kunz, 
Luise Kunz, Leonard Landwehrmann, Helena 
Lattek, Selma Markgraf, Mathilda Mora, 
Thiago Rump, Hannah Schappert, Johann 
Schappert, Emil Schön, Lucien S., Nazar 
Shupylo, Johanna von Cleef, Lena Werner 
und Tim Werner.

Ein tolles Gesamtergebnis für die Schwimmerinnen und Schwimmer� Foto: privat

Das neue vhs-Programm – 
„Das wird spitze!“

Main-Taunus-Kreis (kez) – Seit dem 11. De-
zember sind die Frühjahrsveranstaltungen der 
vhs Main-Taunus-Kreis und des Naturschutz-
hauses online auf www.vhs-mtk.de. Das erste 
Halbjahr 2025 steht unter dem Motto „Das 
wird spitze!“ und spielt damit auf den bekann-
ten Ausruf des TV-Moderators Hans Rosenthal 
an, der 2025 seinen 100. Geburtstag gefeiert 
hätte. „Das war spitze!“ lautete der bekannte 
Slogan der Dalli-Dalli-Fernsehikone.
Die vhs Main-Taunus-Kreis bietet im gesam-
ten Kreisgebiet eine breite Palette von Veran-
staltungen an: Neben dem Fremdsprachenpro-
gramm ist vor allem der Gesundheitsbereich 
mit seinen Yoga-, Pilates- oder Kochkursen 
sehr gefragt. Auch Bildungsurlaube erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit. Im Kulturbe-
reich finden sich viele neue Angebote von Tan-
zen über Malen bis hin zu koreanischem Kunst-
handwerk. Im Gesellschaftsbereich stechen vor 
allem die neuen Gesellschaftsspieleabende ins 
Auge, ganz im Gedenken an Hans Rosenthal.
Die vhs-Direktorin Regina Seibel wird das 
neue Semester nicht mehr begleiten. Sie verab-
schiedet sich nach 23 Jahren an der vhs zum 
Semesterbeginn 2025 in den Ruhestand. Was 
sie am meisten freut, ist, dass die vhs in circa 
einem Jahr in das Gebäude an der Alten Bleiche 
5 umziehen wird. „Die vhs ist schon immer ein 
wichtiger sozialer Ort im Main-Taunus-Kreis 
gewesen, an dem die unterschiedlichsten Men-
schen zusammenkommen, um gemeinsam zu 
lernen. Es ist schön zu wissen, dass für unser 
Angebot in absehbarer Zeit moderne, großzügi-
ge und erwachsenengerecht ausgestattete Räu-
me zur Verfügung stehen werden,“ so Seibel. 
Das vhs-Programm ist online zu finden 
(www.vhs-mtk.de) und wird ab Januar 2025 
auch im Printformat im Kreisgebiet verfüg-
bar sein. Anmeldung über die Website oder 
telefonisch unter 06192-99010.

Sie möchten vermieten? Sie möchten verkaufen?
Ihr Immobilienspezialist im Main-Taunus-Kreis, 

Hochtaunuskreis, Frankfurt und Umgebung, aber auch 
überregional – wir beraten und unterstützen Sie seriös und 
professionell seit über 25 Jahren rund um die Immobilie:

• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien •
• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke •

Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie übernehmen
wir kostenfrei.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail, 
wir helfen Ihnen gerne weiter!

A. Güttler Immobilien
Gundelhardtstraße 17 · 65779 Kelkheim

Tel. 06195 900597 · Fax 06195 900598 · Mobil 0171 7927500
www.guettlerimmo.de · E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Samstag

-2  -3

Sonntag

-1  -4

Freitag

1  -2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

■ Einbruchschutz
■ Fenster und Türen
■  Glasarbeiten

auch Wärmeschutzglas
■ Reparaturen
■ Einbaumöbel
■ Parkett- und Laminatböden
■ Insektenschutz

Platanenweg 16 • 65719 Hofheim
Telefon 06192 9775404
Mobil 0171 2724514
E-Mail: schreinerei-diehl@web.de
www.schreinerei-andreas-diehl.de

Andreas Diehl
Meisterbetrieb für Bau und Innenausbau

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Taunus Nachrichtenwww. .de

CDU holt Generalsekretär Carsten Linnemann und 
Ministerpräsident Boris Rhein in die Stadthalle

Kelkheim (kez) – Seit der Jahrtausendwende 
bringen CDU Hessen und CDU Kelkheim 
traditionell 600 politikbegeisterte Bürgerin-
nen und Bürger zum Valentinstreffen in der 
Kelkheimer Stadthalle zusammen. Angela 
Merkel, Friedrich Merz, Ursula von der  
Leyen, Wolfgang Schäuble, Norbert Lammert 
uvm. – der bisherige Reigen der Gastredner 
liest sich wie das Who-is-Who der deutschen 
und europäischen Christdemokratie. 
„Deshalb freuen wir uns, dass wir auch 2025 
wieder unseren Hessischen Ministerpräsiden-
ten zum Traditionsevent in Kelkheim begrüßen 
dürfen. Wir freuen uns ganz besonders, dass er 
dieses Jahr am Mittwoch, 5. Februar, und damit 
18 Tage vor der Bundestagswahl, zusammen 
mit dem Generalsekretär der CDU Deutsch-
lands, Dr. Carsten Linnemann, MdB als Gast-
redner, in die Möbelstadt kommt“, erklärt Va-
lentinstreffen-Organisator Fabian Beine. Boris 
Rhein ist nach Roland Koch und Volker Bouffier 
der dritte CDU-Landesvorsitzende, der das Va-
lentinstreffen als Fixtermin im Kalender der 
Hessischen CDU versteht und sich auch dieses 
Jahr wieder in Kelkheim die Ehre gibt. 
„Deutschland braucht den Politikwechsel. 
Die CDU in Hessen kämpft dafür, diesen mit 
Friedrich Merz als Kanzler Wirklichkeit wer-
den zu lassen. Wir stehen für ein Deutschland, 
auf das wir wieder stolz sein können. Ge-
meinsam bringen wir Deutschland wieder 
nach vorne“, setzt Beine den Ton für das 
Event. Carsten Linnemann ist in seiner Funk-
tion Kampagnen-Chef der CDU in diesem 
besonderen Bundestagswahlkampf und damit 
einer der gefragtesten Redner der CDU in 
diesen Tagen.
Noch im Oktober 2023 hatte sich Kanzler-
kandidat Friedrich Merz in einer bis auf den 

letzten Platz belegten Kelkheimer Stadthalle 
die Ehre gegeben. Der CDU im Main-Tau-
nus-Kreis gelang es so, die größte Veranstal-
tung im Landtagswahlkampf 2023 zu organi-
sieren. Auch der Termin 2025 schickt sich an, 
ein besonderes Highlight in der heißen Phase 

des Bundestagswahlkampfes zu werden.
Die Karten für das Event am 5. Februar sind 
ab sofort kostenlos unter www.valentinstref-
fen.de verfügbar. Schnell sein lohnt sich, die 
Karten für die vergangenen Veranstaltungen 
waren binnen weniger Tage vergriffen.

Ministerpräsident Boris Rhein� Carsten Linnemann� Fotos: Tobias Koch

Besuch einer Delegation aus Kelkheims  
Partnerstadt High Wycombe

Kelkheim (kez) – Groß war die Wiederse-
hensfreude, als Stadtrat Wolf-Dieter Hasler 
in seiner Funktion als Städtepartnerschafts-
dezernent zusammen mit dem Kulturreferen-
ten Christof Wolf noch im alten Jahr kurz vor 
Weihnachten die englischen Gäste am Flug-
hafen in Frankfurt abholte. Unter ihnen war 
auch der Bürgermeister Nathan Thomas, der 
zum ersten Mal nach Deutschland gereist ist.
Anlass des Besuchs war ein Arbeitstreffen 
(Summit Meeting), um die Feierlichkeiten 
zum 40-jährigen Bestehen der Städtepartner-
schaft in diesem Jahr vorzubereiten. 
Am Nachmittag war ein Rundgang am Ret-
tershof vorgesehen, bevor sich die Gäste dort 
mit ihren Gastgebern zum Abendessen tra-
fen. Mit von der Partie waren auch Bürger-
meister Albrecht Kündiger und der Erste 
Stadtrat Dirk Hofmann.
Der englische Bürgermeister Nathan Tho-
mas ließ sich auf ein Glas Apfelwein ein. 
Nachdem er das Gerippte mutig geleert hat-
te, stieg er erleichtert auf ein Bier um.
Der Samstag begann mit einem Besuch des 
Kelkheimer Marktes und der Stadtbiblio-
thek. Danach folgte ein Stadtrundgang, bei 
dem Stadtrat Hasler den Bürgermeister über 

die Stadtmitte zum Park Sindlinger Wiese 
führte, wo er erfreut das Schild der High 
Wycombe-Brücke entdeckte. Über die 
Hauptstraße ging es dann zurück zum Rat-
haus. 
Im Rathaus fand dann das Gipfeltreffen statt, 
bei dem auch Vertreter von Orchester, Chor 
und Schule teilnahmen. Es wurde der Ablauf 
des Jubiläumswochenendes mit zahlreichen 
Aktivitäten sowie Themen für die weitere 
Zusammenarbeit besprochen.
Am Nachmittag stand der Besuch des Frank-
furter Weihnachtsmarkts auf dem Programm, 
verbunden mit einem kleinen Rundgang zum 
Dom und zur Neuen Altstadt.
Mit einem gemeinsamen Frühstück am 
Sonntag wurde das Besuchswochenende ab-
gerundet, bevor die Gäste wieder nach Eng-
land zurückflogen.
Das 40-jährige Bestehen der Städtepartner-
schaft zwischen High Wycombe und Kelk-
heim soll am 25. Oktober 2025 in Kelkheim 
gefeiert werden. Vorgesehen ist ein Festakt 
am Vormittag und ein öffentliches Konzert 
am Abend im Bürgerhaus Fischbach. Dazu 
wird es rechtzeitig weitere Informationen 
geben.

High Wycombes Bürgermeister Nathan Tho-
mas hat das Schild an der Brücke entdeckt.
� Foto: Stadt

„Auf Nebenwegen – 
Unsichtbares sichtbar“

Kelkheim (kez) – Der Kelkheimer Künstler-
kreis freut sich, eine neue Ausstellung des 
langjährigen Mitglieds Frieder Siegler anzu-
kündigen. Unter dem Titel „Auf Nebenwegen 
– Unsichtbares sichtbar" wird eine beachtli-
che Sammlung von Malereien und Zeichnun-
gen präsentiert. Die Ausstellung beginnt am 
Sonntag, 12. Januar, um 15 Uhr in den Räum-
lichkeiten des KunsTraums 44, Parkstraße 2 
in  Kelkheim.
Die Eröffnung wird von der Stadtverordne-
tenvorsteherin Julia Ostrowicki begleitet, die 
eine Einführung in das Werk und das kreative 
Schaffen von Frieder Siegler geben wird. 
Siegler, in Klingenberg geboren, hat seinen 
künstlerischen Werdegang an der Hochschule 
für Gestaltung in Offenbach/M. unter Prof. 
Kurt Steinel begonnen und sich in der Welt 
der Illustration und freien Bildrealisation als 
freischaffender Künstler etabliert.

Seine Arbeiten wirken oft erzählerisch und 
geheimnisvoll und laden dazu ein, über die 
leisen Töne und unsichtbaren Aspekte unserer 
Existenz zu reflektieren. In seinen eigenen 
Worten beschreibt Siegler seinen künstleri-
schen Prozess als das Bestreben, „Freiheit der 
Ideen“ mit konkreter Gestaltung zu vereinen 
und stellt die Frage: „Warum muss Kunst ,neu' 
sein, um Kunst zu sein?“ Die Ausstellung 
wird bis zum 2. Februar zu sehen sein und mit 
einer Finissage feierlich abgeschlossen. Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen, die Werke 
zu den Öffnungszeiten donnerstags und sonn-
tags, 15 bis 18 Uhr sowie samstags, 11 bis 14 
Uhr, im KunsTraum 44 zu entdecken.

Aufstieg� Foto: KunsTraum 44

Sprechtag für Existenzgründer 
Kelkheim (kez) – Am Freitag, 17. Januar, 
findet vormittags in Zusammenarbeit mit 
dem Verein zur Förderung von Existenzgrün-
dungen e.V. ein Sprechtag im Rathaus statt. 
Gründungswillige und Junggründer haben 
kostenfrei die Möglichkeit, sich in Einzelge-
sprächen zu orientieren, Fragen rund um die 
Gründung zu stellen und hilfreiche erste Infor-
mationen zu erhalten. Auf der Internetseite des 
Vereins unter www.vfe-kelkheim.de findet 
sich ein Fragebogen, der bitte vorher ausge-
füllt an den Verein unter info@vfe-kelkheim.
de gesendet wird. Zwecks Terminvereinba-
rung bitte an die Kontaktstelle für Wirtschaft, 
Christine Michel, Tel.: 06195 803-116, E-
Mail: christine.michel@kelkheim.de wenden.

Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs · 06174 9385-41 

goendoecs@hochtaunus.de


